
November 2021

Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg/OPf.
Nr. 011 38. Jahrgang

Internet: www.berg-opf.de Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 0
Telefax:	 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail:	 gemeinde@berg-opf.de
Internet:	 www.berg-opf.de
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 	13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.	13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II, 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon:	 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy:	 0170/8142197 
E-Mail:	 bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon:	 0 91 89/71 70
oder	 01 60/95 63 07 21 
E-Mail:	 klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy: 	 0171/7804003 
E-Mail:	 wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 14
Handy: 	 0151/28558225
E-Mail:	 hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 18.00 Uhr  
	 (Seniorenschwimmen)
Sonntag: 	 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
- im neuen Rathaus - 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr und
     	 16.00 bis 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Hinweise:
01.11.2021	 Allerheiligen
10.11.2021	 Bürgerfest – Vorbereitungstreffen, 19.00 Uhr, GH Knör

Volkstrauertage in der Gemeinde Berg
06.11.	 Sa.	 Gnadenberg	 19.00	 Pfarrkirche
07.11.	 So.	 Sindlbach	   9.45	 Pfarrkirche
13.11.	 Sa.	 Stöckelsberg	 19.00	 Pfarrkirche
14.11.	 So.	 Hausheim	   8.15	 Pfarrkirche
14.11.	 So	 Volkstrauertag in Berg	   9.30	 Pfarrkirche
21.11.	 So.	 Loderbach 	   8.15	 Kirche

Kulturförderverein lädt ein

Bayerischer Advent mit
Sabine Sauer & Trio Gruberich

27.11.2021, 20.00 Uhr, Schwarzachtal-Schule Berg
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Wir in Berg!Wir in Berg!
					    November 2021

Leben und leben lassen!

Bundestagswahl
Die Zeichen nach der Bundestagswahl stehen auf eine Ampelkoalition. 
Die Grünen und die Liberalen bestimmen, wie und von wem Deutschland künftig regiert wird. Ohne diese 
Parteien wird kein Kanzler gewählt. Es gibt kein „weiter so“! Wir brauchen wieder frischen Wind, damit die 
großen Herausforderungen der nächsten Jahre gemeistert werden können. 
Die SPD steht für soziale Gerechtigkeit (Mindestlohn, Rente), die Grünen für Klimaschutz (Ausbau der 
erneuerbaren Energien, schnellerer Kohleausstieg), die FDP schaut auf das Geld (keine Steuererhöhung, 
Schuldenbremse). 
Mein Wunsch als Bürgermeister ist, dass sich die neue Regierung schnell findet, damit wir alle in eine hof-
fentlich gute Zukunft blicken können. 

Ortsumfahrung Berg
Nach Beschluss des Gemeinderates vom 30.09.2021 wird 
die Ortsumfahrung von Berg wie vorgesehen im 7. Ausbau-
plan für Staatsstraßen auf dem Gemeindegebiet von Berg 
geplant und umgesetzt. Bei zahlreichen Gesprächen mit 
Anwohnern habe ich viel Verständnis für alle Beteiligten und 
ich verstehe auch alle Argumente die für bzw. gegen eine 
Umgehungsstraße sind. 
Die Realität ist - der eigene PKW ist und bleibt das beliebteste 
Beförderungsmittel von Pendlern in Deutschland. Laut Stati-
stischem Bundesamt fuhren 68 % der Berufstätigen im Jahr 
2020 mit dem Auto zur Arbeit und das, obwohl nur die Hälfte 
(48 Prozent) aller Beschäftigten nicht einmal zehn Kilometer 
als Arbeitsweg zurücklegen mussten. 
Eine im November 2020 und April 2021 durchgeführte Fahr-
zeugmessung ergab für die Ortschaft Berg trotz Corona-Pandemie eine Belastung von über 10.000 Fahrzeugen pro Tag. 
Ich kann auch die Unzufriedenheit und den Unmut der Bürger*innen in den Ortsteilen Richtheim, Riebling, Meilenhofen und 
Oberölsbach verstehen, die mit gutem Recht sagen: „Was ist mit uns?“ 
Eine fundierte Lärmmessung und entsprechende Bewertungen für eventuelle Lärmschutzmaßnahmen müssen selbstver-
ständlich für all diese Ortsteile durchgeführt werden und dürfen nicht außer Acht gelassen werden. Als Bürgermeister werde 
ich alles versuchen, dass die derzeitige Tonnagen-Beschränkung von 12 Tonnen für den Schwerlastverkehr bestehen bleibt, 
um unsere Bürger*innen vor zusätzlichen Lärm-und Abgasemissionen zu entlasten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Tage werden kürzer und wir sehen, wie sich die Natur herbstlich 
verfärbt.

Der November gilt als Monat des Gedenkens an die Verstorbenen. 
Mit seinen Gedenktagen – Allerseelen, Totensonntag, Volkstrauertag 
– weist er hin auf Sterben und Tod.
Der Tod eines Angehörigen ist für die Familie oftmals ein tiefer Verlust. 
Gerade, wenn ein Angehöriger plötzlich stirbt, wirkt der Todesfall wie ein 
Schock. Mit der Trauer durchleben wir eine schwierige, bedrückende 
Zeit. Gerade in diesen 
Momenten ist Zuspruch 
und Trost durch Familie, 
Freunde und Bekannte 
enorm wichtig. 

Ihr Bürgermeister
Peter Bergler

Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Der Kommentar

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

(Immanuel Kant)

„Die Erinnerung bleibt, sie ist ein Spiegel,
indem wir ihn (sie) sehen können,

wann immer wir wollen.“
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!

Innen- und Außenputz
Fassadenmodernisierung
Altbausanierung
Trockenbau

Runnerweg 15
92348 Oberölsbach
Tel. 09189 409688
Handy 0175 1066202

                 www.jaiko.de -   info@jaiko.de
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Aktuelles aus der Gemeinde

 
Volkstrauertag in der Gemeinde

Nachdem an verschiedenen Orten die Gedenkfeiern stattfin-
den, haben die Kriegervereine in Abstimmung mit der Ge-
meinde, der Kirche und der Blaskapelle ihre Gedächtnisfeiern 
mit Gottesdienst und anschließender Kranzniederlegung an 
verschiedenen Sonntagen im November festgesetzt.
Der Gemeinderat, die Mitglieder der Soldaten-, Krieger- und 
Reservistenkameradschaften, die örtlichen Vereine sowie die 
Bevölkerung werden gebeten, sich an diesen Gedenkfeiern 
zu beteiligen.

Volkstrauertag in Berg
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag in Berg findet am 

Sonntag, den 14. November 2021 
statt.
Beginn des Gottesdienstes in der Pfarrkirche St. Vitus, Berg 
ist um 9.30 Uhr mit anschließendem Gedenken und Kranz-
niederlegung am Kriegerdenkmal.

Volkstrauertage:
6.11.	 Sa.	 Gnadenberg	 19.00	 Pfarrkirche	 Gnadenberg
7.11.	 So.	 Sindlbach	 9.45	 Pfarrkirche	 Sindlbach
13.11.	 Sa.	 Stöckelsberg	 19.00	 Pfarrkirche	 Stöckelsberg
14.11.	 So.	 Hausheim	 8.15	 Pfarrkirche	 Hausheim
14.11.	 So	 Volkstrauertag in Berg	 9.30	 Pfarrkirche	 Berg
21.11.	 So.	 Loderbach 	 8.15	 Kirche	 Loderbach

 Sabine Sauer & Trio Gruberich
„Bayerischer Advent“

Der Kulturförderverein Berg e.V. präsentiert am Samstag, den 
27.11.2021 um 20.00 Uhr im Foyer der Schwarzachtal-Schule 
Berg eine Lesung mit Musik „Bayerische Advent“ mit Sabine 
Sauer & Trio Gruberich.
Ihrem Publikum ist sie schon lange ans Herz gewachsen, ihre 
Stimme und Erscheinung sind jedem vertraut, aus Rundfunk 
und Fernsehen ist sie nicht wegzudenken. Mehrfach wurde 
sie für ihre Arbeit ausgezeichnet: mit der „Goldenen Kamera“ 
und zweimal mit dem „Telestar.
Sabine Sauer: Moderatorin, Journalistin, TV Talkerin. Ihre Lie-
be zur Poesie und Literatur ist eine weitere Facette in diesem 
Spektrum. Das Programm „Bayerischer Advent“, dass sie 
zusammen mit ihren kongenialen Musikpartnern, dem Trio 
Gruberich, gestaltet, nimmt das Publikum mit auf eine musika-
lische und poetische Reise durch die Adventszeit, mit feinem 
Gespür für die Zwischentöne, mit Humor und Besinnlichkeit.
Unterstrichen wird die Lesung mit himmlischen Tönen der 
Harfenistin Sabine Gruber-Heberlein, der preisgekrönten 
Celistin Maria Friedrich und dem Hackbrett-Ziachspieler 
Thomas Gruber.
Ein Abend, der uns spüren lässt, worin der Zauber der Ad-
ventszeit liegt und nicht nur aus Lebkuchen und Spekulatius 
besteht.

Kartenvorverkauf:
Berg: Raiffeisenbank, Sparkasse, Getränke Endres
Altdorf: Buchhandlung Lilliput
Neumarkt: Ticketservice Wochenblatt
Die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Corona- und Hygienebe-
stimmungen (3G+ Verordnung) werden eingehalten und 
umgesetzt.

 
Gratulation an Frau Susanne Hierl

Zu Beginn der Gemeinderatssitzung am 30.09.2021 gratulierte 
Bürgermeister Peter Bergler, auch im Namen des Gemein-
derates, Frau Susanne Hierl zum Einzug als Abgeordnete in 
den Bundestag. Er überreichte einen Blumenstrauß. Für die 
kommende Legislaturperiode wünschte er ihr viel Erfolg und 
freut sich auf eine spannende Zusammenarbeit.

 Bürgerfest 08.-10.07.2022 –  
Vorbereitungstreffen am 10.11.2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Teilnehmer und Standbetreiber des Bürgerfestes,
bereits im letzten Jahr und auch heuer musste das Bürgerfest 
aufgrund der Coronapandemie ausfallen. 
Für die Planung des Bürgerfestes 2022 möchten wir Sie 
herzlich zu einem Vorbereitungstreffen einladen.
Termin: 	 Mittwoch, 10.11.2021
Ort:	 Gasthof Knör
Zeit:	 19.00 Uhr

Fortsetzung auf Seite 8

Aktuelles aus der Gemeinde
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www.niesslbeck.de

Ausgewählte Herbstspezialitäten – 
fein und deftig für die kühlen Tage

HERBST IST GENUSSZEITAus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P

Jetzt Vorteile 
sichern!

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Sonderkredit-Programm
„Baugebiet Berg“
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Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Berg sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für das Bürgerbüro

unbefristet in Vollzeit

Ihre Aufgabengebiete umfassen im Wesentlichen:
-	 Einwohnermelde-, Ausweis- und Passwesen
-	 Gaststätten- und Gewerbewesen
-	 Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger, Telefonzentrale 

und Postausgang
-	 Mithilfe bei Wahlen und Abstimmungen
-	 Fundamt
-	 Fischereiwesen

Wir erwarten von Ihnen:
-	 idealerweise eine erfolgreich abgeschlossene Ausbil-

dung zum/zur Verwaltungsfachangestellten - Fachrich-
tung allgemeine Verwaltung (VFA-K) bzw. die Ablegung 
der Fachprüfung I (AL I/BL I) oder eine abgeschlossene 
kaufmännische Berufsausbildung

-	 möglichst Berufserfahrung in der kommunalen Verwal-
tung; Kenntnisse im Bereich des Melde-, Ausweis- und 
Passwesens sowie des Gewerbewesens sind von Vor-
teil

-	 gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office); vorteilhaft wären 
Erfahrungen im Umgang mit den Fachanwendungspro-
grammen - z. B. MESO, GEWAN

-	 Freude am Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern, 
sicheres und freundliches Auftreten, selbstständiges 
und teamorientiertes Arbeiten sowie Verantwortungs-
bewusstsein, Einsatzbereitschaft und Flexibilität 

-	 Bereitschaft zur laufenden Fortbildung

Wir bieten Ihnen:
-	 vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
-	 leistungsgerechte Bezahlung nach den Entgeltrege-

lungen des TVöD
-	 Gewährung der üblichen Sozialleistungen im öffentlichen 

Dienst

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt eingestellt.

Die Vollzeitstelle ist unbefristet zu besetzen. Die Eingrup-
pierung erfolgt entsprechend den persönlichen Vorausset-
zungen und der Berufserfahrung nach den Bedingungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Haben Sie Interesse an diesem abwechslungsreichen Auf-
gabenfeld, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre 
Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 28.11.2021 an 
die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstr. 1, 92348 Berg, Frau 
Andrea Bogner, Tel.: 09189 4411-10, E-Mail: gemeinde@
berg-opf.de.

Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Berg sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)  
für die Wasserversorgung

unbefristet in Vollzeit

Ihre Aufgabengebiete umfassen im Wesentlichen:
-	 selbständige und zuverlässige Organisation und 

Durchführung von Pflege-, Unterhaltungs-, Reinigungs- 
und Instandhaltungsarbeiten an den gemeindlichen 
Wasserversorgungsanlagen (Wasserversorgungs- und 
Rohrnetze, Wasser- und Pumpwerke, Übergabeschätze, 
Brunnen)

-	 Störungsbeurteilung sowie Einleitung von Maßnahmen 
zu deren Behebung (u.a. Ortung und Reparatur von 
Wasserrohrbrüchen)

-	 Überwachung und Sicherstellung der Wasserqualität
-	 Einbau und Wechsel von Wasserzählern

Wir erwarten von Ihnen:
-	 abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft (m/w/d) für 

Wasserversorgungstechnik oder eine handwerkliche 
Berufsausbildung als Gas- und Wasserinstallateur (m/
w/d), Anlagenmechaniker (m/w/d) für Sanitär, Heizung 
und Klimatechnik oder Elektroniker (m/w/d) für Energie 
und Gebäudetechnik bzw. alternativ eine artverwandte 
Ausbildung mit Erfahrung in der Wasserversorgung

-	 Bereitschaft berufsbegleitend die Weiterbildung zur 
Fachkraft (m/w/d) für Wasserversorgungstechnik zu 
absolvieren

-	 Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten außerhalb 
der üblichen Dienstzeiten (u.a. Rufbereitschaftsdienst, 
Wochenenddienst)

-	 technisches Verständnis, vielseitiges handwerkliches 
Geschick

-	 selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
-	 hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein und Zu-

verlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und 
Flexibilität

-	 Besitz der Führerscheinklasse B (PKW)

Wir bieten Ihnen:
-	 vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
-	 leistungsgerechte Bezahlung nach den Entgeltrege-

lungen des TVöD
-	 Gewährung der üblichen Sozialleistungen im öffentlichen 

Dienst

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt eingestellt.

Die Vollzeitstelle ist unbefristet zu besetzen. Die Eingrup-
pierung erfolgt entsprechend den persönlichen Vorausset-
zungen und der Berufserfahrung nach den Bedingungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Haben Sie Interesse an diesem abwechslungsreichen Auf-
gabenfeld, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre 
Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 28.11.2021 an 
die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstr. 1, 92348 Berg, Frau 
Andrea Bogner, Tel.: 09189 4411-10, E-Mail: gemeinde@
berg-opf.de.

Aktuelles aus der Gemeinde
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Verkauf: Telefon: 09181 / 26 56 880
E-Mail: info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon: 09181 / 47 93-33     Fax: -34
E-Mail: auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie-
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und 
   Gebrauchtwagen

Auto Stich
KFZ-Meisterbetrieb
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Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Berg sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)  
für das Bauamt
unbefristet in Vollzeit

Ihre Aufgabengebiete umfassen im Wesentlichen:

-	 Vorzimmertätigkeiten für das technische Bauamt und 
die Bauverwaltung

-	 Mitarbeit bei der Bauleitplanung und der Bearbeitung 
von Bauantragsunterlagen sowie im Straßen- und Ver-
kehrswesen

Wir erwarten von Ihnen:

-	 idealerweise eine erfolgreich abgeschlossene Ausbil-
dung zum/zur Verwaltungsfachangestellten - Fachrich-
tung allgemeine Verwaltung (VFA-K) bzw. die Ablegung 
der Fachprüfung I (AL I/BL I) oder eine abgeschlossene 
kaufmännische Berufsausbildung mit der Bereitschaft 
die Fachprüfung I (BL I) abzulegen

-	 möglichst Berufserfahrung in der kommunalen Verwal-
tung

-	 sicherer Umgang mit gängigen Anwenderprogrammen 
-  MS Office, Excel, Word

-	 Freude am Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern, 
sicheres und freundliches Auftreten, selbstständiges 
und teamorientiertes Arbeiten sowie Verantwortungs-
bewusstsein, Einsatzbereitschaft und Flexibilität 

-	 Bereitschaft zur laufenden Fortbildung

Wir bieten Ihnen:

-	 vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet

-	 leistungsgerechte Bezahlung nach den Entgeltrege-
lungen des TVöD

-	 Gewährung der üblichen Sozialleistungen im öffentlichen 
Dienst

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt eingestellt.

Die Vollzeitstelle ist unbefristet zu besetzen. Die Eingrup-
pierung erfolgt entsprechend den persönlichen Vorausset-
zungen und der Berufserfahrung nach den Bedingungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Haben Sie Interesse an diesem abwechslungsreichen Auf-
gabenfeld, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre 
Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 28.11.2021 an 
die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstr. 1, 92348 Berg, Frau 
Andrea Bogner, Tel.: 09189 4411-10, E-Mail: gemeinde@
berg-opf.de.

Neue Ideen, Vorschläge und Angebote können bereits jetzt 
unterbreitet werden. Ihre Anregungen können Sie an den Bür-
gerfestbeauftragten und 2. Bürgermeister Christian Lehmeyer, 
E-Mail: christian.lehmeyer@gmx.de senden.
Von den Standbetreibern sollte mindestens ein Teilnehmer/An-
sprechpartner an dem Vorbereitungstreffen teilnehmen.
Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute – bleiben Sie vor 
allem gesund. 
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgerfestbeauftragten

 
Neues vom Gemeinderat

 
 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 

vom 30.09.2021

Baugebiet Richtheim-Straßfeld –  
Vereinfachte Umlegung:
Auftragserteilung an das Amt für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung Neumarkt zur Vereinfachten Umlegung im 
Baugebiet „Richtheim-Straßfeld“ Gemarkung Loderbach
Herr Ludwig Seger, Amtsleiter des Amtes für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung in Neumarkt i.d.OPf., erläutert 
dem Gemeinderat kurz die Notwendigkeit der vereinfachten 
Umlegung im Baugebiet Richtheim-Straßfeld. Der Gemein-
derat beschließt, für das Gebiet des rechtskräftigen Bebau-
ungsplans „Richtheim-Straßfeld“ gemäß § 80 - 84 BauGB eine 
Vereinfachte Umlegung durchzuführen. Die Gemeinde Berg 
überträgt die Befugnis zur Durchführung der Vereinfachten 
Umlegung gemäß § 46 Abs. 4 BauGB auf das Amt für Digita-
lisierung, Breitband und Vermessung Neumarkt i.d.OPf. Die 
Verwaltung wird ermächtigt, die Vereinbarung mit dem Amt für 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung Neumarkt i.d.OPf. 
über die Einzelheiten zur Durchführung der Vereinfachten 
Umlegung zu unterzeichnen.“

Hochwasserschutz im Bereich des Rohrenstädter 
Tals und des Sindlbachtals
Vorstellung von Konzepten und Förderprogrammen zum 
Sturzflut- und Hochwasserrisikomanagement am Beispiel 
des Rohrenstädter Tals durch Abteilungsleiter Herrn Andreas 
Huber vom Wasserwirtschaftsamt Regensburg.
Herr Huber stellt den Mitgliedern des Gemeinderates anhand 
einer PowerPoint-Präsentation die möglichen Konzepte und 
Förderprogramme zum Sturzflut- und Hochwasserrisikoma-
nagement vor.  
Auf Grundlage einer Topografie- und Reliefkarte erläutert er 
dem Gemeinderat das Einzugsgebiet für das Rohrenstädter 
Tal und erklärt kurz die Unterschiede zwischen einer Sturzflut 
und Hochwasser.
Bei einer Sturzflut ist die Topografie maßgeblich, ein Gewässer 
ist nicht immer vorhanden. Sturzfluten kommen eher lokal und 
kleinräumig z.B. nach einem „Wolkenbruch“ vor und können 
in der Regel nicht an Pegeln gemessen werden, es entsteht 
wild abfließendes Wasser das jede Menge Schlamm mitbringt. 
Eine langfristige Vorwarnung ist nicht möglich.
Im Gegensatz dazu, gibt es das Hochwasser, das an einem 
Gewässer entsteht. Dort sind in der Regel Pegel vorhanden, 
daher ist eine Vorhersage durch den Hochwassernachrichten-
dienst möglich. Ein Hochwasserereignis ereignet sich lokal 
bis überregional.

Aktuelles a.d. Gemeinde / Neues vom Gemeinderat
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• EFH mit 163 m² WFL
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• schlüsselfertig
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92318 Neumarkt-Stauf
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Anschließend erläutert er die für unsere Region in Frage kom-
menden Förderprogramme.
Abschließend weist Herr Huber daraufhin, dass es noch wei-
tere Förderprogramme z.B. beim Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten gibt, die evtl. auch für das Gemeindegebiet 
in Frage kommen könnten. Im Anschluss daran gibt es im 
Gemeinderat eine Diskussion.
Der Gemeinderat beschließt für das Rohrenstädter Tal und 
Sindlbachtal ein Planungsbüro mit dem Erstellen des Inte-
gralen Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzepts sowie 
einem Konzept zum Sturzflut-Risikomanagement zu beauf-
tragen.
- Ein Bürger bittet die Gemeinde die Gräben zu reinigen und 
sauber zu halten, um für kommende Starkregen-Ereignisse 
kurzfristig geschützt zu sein. Ingenieur Birgmeier erwidert 
darauf, dass dies auf Grund von gesetzlichen Vorgaben nicht 
so einfach sei, da zum Schutz der Kleinlebewesen die Gräben 
aktuell nicht gemäht werden dürfen.

Staatsstraße 2240 – Ortsumgehung Berg
a)	 Vorstellung des Vorentwurfs durch das Staatliche Bau-

amt Regensburg 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Herr Berthold Schneider 
(Baudirektor), Herr Julian Detsch (Baurat) und Herr Pritscher 
(Planender Ingenieur) vom Staatlichen Bauamt Regensburg 
anwesend.
Mit einer PowerPoint-Präsentation erläutert Herr Detsch das 
anstehende Verfahren zur geplanten Ortsumgehung Berg, 
welche sich in der 1. Dringlichkeit des 7. Ausbauplans für 
Staatsstraßen in Bayern befindet. 
In seinem Vortrag geht er u.a. auf folgende Punkte ein:
•	 Verkehrsaufkommen 2015 (lt. einer Analyse aus dem Jahr 

2015): bis 11.200 Kfz/24h an einem Werktag auf Höhe der 
Abzweigung Hausheimer Straße in Berg

•	 Verkehrsprognose 2035: bis 12.500 Kfz/24h an einem 
Werktag ebenfalls auf Höhe der Abzweigung Hausheimer 
Straße in Berg

•	 Unfallgeschehen auf der Staatsstraße innerhalb der Ort-
schaft Berg: Im Zeitraum 2015 – 2020 kam es insgesamt 
zu 56 Unfällen mit 5 Schwerverletzten und 22 Leichtver-
letzten. 

Danach zeigt Herr Detsch anhand eines Übersichtslageplans 
die vorgesehene Trasse der Ortsumgehung Berg, wie sie 
im aktuellen Ausbauplan für Staatsstraßen enthalten ist: Die 
Trasse befindet sich östlich von Berg und verläuft entlang 
der Autobahn A3. Hierbei müssen die Anbauverbotszonen 
beachtet werden, welche an Bundesautobahnen bei mind. 40 

Metern liegen. Es soll so nah wie möglich an die Autobahn 
gebaut werden, dafür ist bei einem Abstand von weniger als 
100 Metern die Zustimmung der zuständigen Straßenbaube-
hörde einzuholen. In Teilbereichen sollen evtl. sogar die 40 
Meter unterschritten werden.
Die Trasse würde auf Höhe der Ortschaft Richtheim mit einem 
dreiastigen Kreisverkehr an der Staatsstraße 2240 beginnen. 
Durch einen sogenannten Bypass soll die Staatstraße 2240 
aus Richtung Neumarkt kommend direkt auf die Ortsumge-
hung geleitet werden, um zu vermeiden, dass Fahrzeuge „ge-
radeaus durch den Kreisverkehr“ in Richtung Berg fahren. 
Danach wird die Trasse in einem Bogen in Richtung der Au-
tobahn A3 geführt. Dort soll sie dann bis zum Wallerbach ent-
lang der Autobahn verlaufen. Auf Höhe des Wallerbachs wird 
die Trasse dann in Richtung Meilenhofen geführt, wo sie auf 
Höhe des Gewerbegebietes Meilenhofen in einen vierastigen 
Kreisverkehr mündet. Ein Ast dieses Kreisverkehrs führt ins 
Gewerbegebiet, der zweite Ast führt auf die Ortsumgehung 
Berg, der dritte Ast führt auf die bestehende Staatsstraße 2240 
in Richtung Berg und der vierte Ast führt auf die bestehende 
Staatsstraße 2240 in Richtung Oberölsbach. Die bestehende 
Staatsstraße 2240 würde dann zwischen dem 3. und 4. Ast 
des Kreisverkehrs zurückgebaut werden. 
Um einen sog. „Schleichverkehr“ durch Meilenhofen zu 
vermeiden, würde die Abzweigung in Richtung Meilenhofen 
an der bestehenden Kreuzung Meilenhofen/Meilenhofen Ge-
werbegebiet zurückgebaut werden. Auf die Nachfrage von 
Bürgermeister Bergler, ob landwirtschaftliche Fahrzeuge die 
Kreuzung dann noch nutzen können, wird diese Nachfrage 
von Herrn Detsch bejaht.
Herr Detsch erklärt, dass die Ortsumfahrung Berg die Ort-
durchfahrt Berg um ca. 50% (6.400 Kfz/24H) entlasten würde. 
Anschließend geht er noch auf die bauliche Alternative „Lo-
derbacher Spange“ ein. Diese Alternative würde jedoch für 
die Ortsdurchfahrt Berg nur eine 20-prozentige Entlastung 
bedeuten und kommt somit nicht in Frage.
Im weiteren Verlauf verweist Herr Detsch noch auf einige 
Punkte, die im Zuge der Erstellung des Vorentwurfs neben den 
straßenbaulichen Planungen noch abzuarbeiten sind.
Nach dem Bau der Ortsumfahrung Berg würde die seit 2018 
bestehende Sperrung der Ortsdurchfahrt Berg für den über-
örtlichen Durchgangsverkehr > 12t hinfällig.
Eine Sperrung der Ortsdurchfahrt Oberölsbach ist auf Grund-
lage der Verkehrslärmberechnung nach RLS-19 (Richtlinien 
für den Lärmschutz an Straßen) mit der Ortsumgehung Berg 
voraussichtlich nicht möglich, da die Lärmimmisionen entlang 
der Ortsdurchfahrt Oberölsbach ohne Beschränkung bei max. 
66 dB(A) tagsüber und 58 dB(A) nachts liegen würden, mit 
einer Tonnagen-Beschränkung liegen die Werte jeweils ca. 1 
dB(A) niedriger. Eine Sperrung wäre gemäß RLS-19 erst ab 
70 dB(A) tagsüber und 60 dB(A) nachts möglich. 
Eine bauliche Ergänzung, die auch die Ortsdurchfahrt Ober-
ölsbach entlasten würde, wäre die Ortsumfahrung Oberöls-
bach, welche aber in einem gesonderten Verfahren beantragt 
werden müsste. Dies kann nicht im Zusammenhang mit der 
Ortsumfahrung Berg geschehen, da die Ortsumfahrung Berg 
sonst aus der 1. Dringlichkeitsstufe wieder herausgenommen 
werden würde.
Zum Abschluss seiner Ausführungen erläutert Herr Detsch 
noch den Zeitplan der Ortsumfahrung Berg. Nach Absegnung 
des Vorentwurfs durch den Gemeinderat würde das Plan-
feststellungsverfahren beginnen; dies würde voraussichtlich 
im Zeitraum 2023 – 2024 durch die Regierung der Oberpfalz 
geschehen. Erst nach Ablauf des Planfeststellungsverfahrens 
kann mit dem Grunderwerb und anschließend mit der Umset-

Neues vom Gemeinderat
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zung begonnen werden.
b) Aussprache und Billigung des Vorentwurfs durch den 

Gemeinderat
Im Rahmen der sich anschließenden, sehr ausführlich ge-
führten Diskussion wurden aus den Reihen der Mitglieder 
des Gemeinderates u.a. folgende Anmerkungen, Anträge und 
Fragen vorgebracht:
•	 Zum Knotenpunkt in Meilenhofen wird angefragt, ob der 

Kreisverkehr und somit die gesamte Trasse in diesem Be-
reich mehr in Richtung Süden entlang des vorhandenen 
Grünzuges verlegt werden könnte, um die landwirtschaft-
liche Fläche so wenig wie möglich zu beeinträchtigen

•	 Verkehrsführung für Verkehrsteilnehmer aus Meilenhofen 
ungünstig, da diese erst in Richtung Berg und dann nach 
links in Richtung Ortsumfahrung fahren müssten

•	 Gibt es auch eine Lärmprognose für Richtheim?
•	 Bauliche Ergänzung mit Ortsumfahrung Oberölsbach sollte 

nicht vergessen werden
•	 Wie hoch wäre der Flächenverbrauch?
•	 Wieviel Verkehr würde von der Autobahn kommen?
•	 Wie werden die Prognosen errechnet?
•	 Frühester Termin für die Fertigstellung der Ortsumge-

hung?
•	 Ortsausfahrt Loderbach zur Staatsstraße 2240 entlasten
•	 Welche Mehrbelastung entsteht für Oberölsbach und 

Richtheim nach Entfallen der 12t-Beschränkung
•	 Welche Alternativen gibt es zur Entlastung der Ortschaften 

Richtheim, Riebling, Meilenhofen und Oberölsbach?
•	 Bauliche Ergänzung Ortsumfahrung Oberölsbach würde 

die Ortsdurchfahrt Oberölsbach vom Schwerlastverkehr, 
der aus Richtung Sindlbach kommt, entlasten

•	 Es wird festgestellt, dass mit der vorliegenden Ortsumge-
hung Berg nur der Ort Berg eine Entlastung erfahren wird. 
Für die Ortschaften, Richtheim, Riebling, Meilenhofen und 
Oberölsbach würden keine Vorteile entstehen.

Zu o.a. Anmerkungen nehmen zum Teil die Vertreter des 
Staatlichen Bauamtes Regensburg bzw. der 1. Bürgermeister 
Stellung:
•	 Bezüglich der Verschiebung des Kreisverkehrs in Richtung 

Süden entlang des vorhandenen Grünzuges erklärt Herr 
Detsch, dass dies schwierig sei auf Grund der Tatsache, 
dass hier die Schwarzach zweimal überquert werden 
muss und zudem die Kreuzungswinkel nicht mehr passen 
würden: Eine Verlegung würde auch höhere Kosten ver-
ursachen. Es muss auch geprüft werden, ob die gesetzl. 
vorgegebenen Kurvenradien noch eingehalten werden 
können. 

•	 Zur Lärmprognose für Richtheim erklärt Herr Schneider, 
dass bislang für Richtheim kein Gutachten wie für Oberöls-
bach beauftragt wurde. Dies kann aber gerne nachgeholt 
werden. Sofern jedoch die vorgegebenen Grenzwerte 
überschritten werden, dann würden auch hier entspre-
chende Lärmschutzmaßnahmen ergriffen werden.

•	 Zum Flächenverbrauch kann das Staatl. Bauamt leider 
keine genaue Aussage treffen; es wird von 5,5 ha + Restflä-
chen und Ausgangsflächen ausgegangen. Das Staatliche 
Bauamt wird jedoch noch genaue Zahlen nachreichen.

•	 Herr Schneider erklärt außerdem, dass die Ortsumgehung 
Berg keinen Zusatzverkehr von der Autobahn erzeugen 
wird. Erst die Aufhebung der 12t-Beschränkung wird 
zusätzlichen Verkehr von der Autobahn bringen („Maut-
Flüchtlinge“). Der Binnenverkehr in Berg beträgt aktuell 

bereits 50% des Verkehrs. Er sieht keine Möglichkeit die 
12t-Beschränkung aufrechterhalten zu können, da dies auf 
Grund gesetzlicher Vorgaben nicht möglich sei. 

•	 Zur Nachfrage, wie die Lärmprognose errechnet wurde, 
führt das Staatliche Bauamt aus, dass dies reine Modell-
berechnungen am Computer seien, da nur bei diesem 
Verfahren die erforderliche Neutralität gewahrt werden 
kann. Es werden dazu aktuelle Zahlen erfasst und dann 
entsprechend hochgerechnet. Prognosen lagen bisher 
immer richtig. Die Verkehrswende wurde in den Prognosen 
noch nicht berücksichtigt. 

•	 Bezüglich der Fertigstellung kann das Staatl. Bauamt aktu-
ell keine Aussage treffen, da zum jetzigen Verfahrensstand 
der zeitliche Rahmen des Planfeststellungsverfahren noch 
nicht absehbar ist.

•	 Mit dem Bau der Ortsumgehung Berg wird die Ortsdurch-
fahrt Berg zur Ortsstraße umgewidmet, dadurch kann der 
Verkehr innerhalb der Ortschaft Berg durch die Kommune 
reguliert werden.

•	 Bzgl. der Ortsausfahrt Loderbach zur Staatsstraße St 2240 
wird angegeben, dass diese bislang noch kein Thema 
war. Diese kann aber in die nächste Verkehrsschau mit 
einbezogen werden.

•	 Zur Mehrbelastung in Oberölsbach und Richtheim teilt Herr 
Schneider mit, dass wenn man die Zahlen aus 2015 + 2019 
vergleicht eine Reduktion um ca. 30% stattfand die auf die 
12t-Beschränkung zurückzuführen ist. Eine absolute Zahl 
kann nachgereicht werden.

Nachdem mehrere Anwohner der Ortsdurchfahrt von Berg 
sowie Mitglieder der Bürgerinitiative als Zuhörer bei dieser 
Gemeinderatssitzung anwesend sind, erteilt der 1. Bürger-
meister mit Einverständnis der Gemeinderatsmitglieder den 
Bürgern das Wort.
Nach den Wortmeldungen der Bürger stellt Bürgermeister 
Bergler in seiner Zusammenfassung fest, dass der Ge-
meinderat nun heute darüber entscheiden soll, ob sich der 
Gemeinderat mit dem Vorentwurf des Staatlichen Bauamts 
einverstanden erklärt und das Verfahren nun in die nächste 
Phase gehen kann.
Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf des Staatlichen Bau-
amts und bittet das Staatliche Bauamt die nächsten Schritte 
einzuleiten.

Friedhof Berg – Neubau der Aussegnungshalle

Die Aussegnungshalle wurde in der Gemeinderatssitzung 
vom 30.07.2020 u.a. mit dem Änderungswunsch - durch-
gezogenes Dach in Form eines Gründaches - befürwortet. 

Neues vom Gemeinderat
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Seitens des Architekten und der Verwaltung wurde nunmehr 
beabsichtigt, dass die Deckenhöhe über der Aufbahrung und 
den angrenzenden Funktionsräumen um zirka 1,00 m tiefer 
gebaut und dort die Wärmepumpe situiert werden soll. Eine 
größere Wartungsintensität des tiefergelegten Flachdaches 
sollte hierbei in Kauf genommen werden. Dies wurde vor der 
Sitzung vor Ort durch den Architekten Herrn Markus Kraus 
den Gemeinderatsmitgliedern erläutert.
Der Gemeinderat beschließt, dass die Höhenlage des Flach-
daches über das ganze Gebäude in einer Höhe, wie ursprüng-
lich beschlossen, beibehalten werden soll.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
-	 Luftreinigungsgeräte an den Schulen:
Herr Birgmeier informiert, dass insgesamt 20 Firmen zur 
Abgabe eines Angebotes zum Abgabetermin mit 10.08.2021 
angefragt wurden. Insgesamt wurden 10 Angebote terminge-
recht eingereicht.
Der Auftrag erfolgte am 11.08.2021 an die Firma Juramed in 
Reichertshofen für die Lieferung von insgesamt 39 Lüftungsge-
räten des Typs RLF 1500 ECO mit einer Bruttoauftragssumme 
von 111.384,00 €.
Die Lieferung der ersten 10 Geräte ist bereits erfolgt. Eine 
weitere Lieferung wird in Kürze erwartet.

-	 Radwegverlängerung in der Neumarkter Straße (Antrag 
von Herrn Gemeinderat Haas)

Herr Birgmeier erklärt, dass auf Anfrage von Herrn Haas der 
Radweg von Riebling in Richtung Berg zwischen der Zufahrt 
am Nettoverbrauchermarkt bis zur Fußgängerampel am 
Ärztehaus in der Neumarkter Straße verlängert werden sollte. 
Derzeit ist hier lediglich ein 1,50 m breiter Fußweg angelegt.
Seitens des Straßenbauamts Regensburg bestehen sowohl 
von der Trassenführung als auch am Ende der Fußgänge-
rampel keine Bedenken für die Realisierung des Radweges 
als kombinierter Rad- & Gehweg mit einer Breite vom 2,50 m 
in Asphaltbauweise. Hierzu können auch die angrenzenden 
Flächen des Freistaates Bayern überbaut werden.
Der kombinierte Geh- und Radweg ist in Absprache mit der 
Straßenverkehrsbehörde (Landratsamt Neumarkt) entspre-
chend zu beschildern.
Die Kosten für die Herstellung des kombinierten Rad- und 
Gehweges werden voraussichtlich 22.500,00 € brutto betra-
gen und könnten im Rahmen der Resterschließungsarbeiten 
im Baugebiet „Richtheim-Straßfeld“ durch die Firma Strabag 
auf der Basis des bestehenden Leistungsverzeichnisses 
erfolgen.

-	 Torbögen an der Staatstraße St 2240 in Gnadenberg
Ingenieur Birgmeier informiert den Gemeinderat davon, dass 
die beiden Torbögen an der Staatstraße St 2240 in Gnaden-
berg mittlerweile größere Verwitterungsfehlstellen aufweisen, 
welche die Standfestigkeit der beiden Bauwerke nach Meinung 
des Straßenbauamtes Regensburg doch erheblich in Frage 
stellen lassen.
Für die Ermittlung möglicher Varianten der Instandsetzungs-
arbeiten und deren Kosten soll die Dipl.-Restauratorin Frau 
Schubert von der Firma Stein Restaurierung beauftragt wer-
den. Die Honorarkosten sind mit zirka 1.300,00 € im Angebot 
angegeben.
Das Straßenbauamt sieht derzeit keine Möglichkeit sich an den 
Sanierungskosten zu beteiligen, da die Pfeiler auf Gemeinde- 

oder Privatgrund liegen. Die weitere Vorgehensweise wäre 
dann mit der Denkmalschutzbehörde abzuklären.

- 	 Spielstraße – Im Weidegrund 
In Gnadenberg besteht für die Straße „Im Weidegrund“ derzeit 
ein verkehrsberuhigter Bereich (Spielstraße). Diese Anordnung 
wurde vor Jahrzehnten getätigt, da dort zu dieser Zeit viele 
Familien mit Kindern wohnten. Diese Kinder haben mittlerweile 
das Erwachsenenalter erreicht. Die Anzahl der Kinder zum 
heutigen Tage ist nicht mehr so hoch wie früher.
Gesetzlich ist vorgesehen, dass das Zeichen 325.1 (ver-
kehrsberuhigter Bereich) nur angeordnet werden darf, wenn 
Vorsorge für den ruhenden Verkehr getroffen ist.
Da sich die Kinder-Thematik wie beschrieben zwischenzeitlich 
entschärft hat und entgegen des Gesetzlautes auch keine 
Vorsorge für den ruhenden Verkehr getroffen ist (z.B. durch 
Schaffung von markierten Parkflächen), könnte der verkehrs-
beruhigte Bereich aufgehoben werden. Anschließend wäre ein 
Parken von Anwohnern wieder möglich. Um dennoch weiterhin 
eine Geschwindigkeitsreduzierung zu erreichen, könnte ein 
30 km/h-Schild angebracht werden.
Der Gemeinderat beschließt der Straße „Im Weidegrund“ in 
Gnadenberg den Status eines verkehrsberuhigten Bereichs 
zu entziehen. Anstatt des Zeichens 325.1 („Spielstraße“) soll 
das Zeichen 274 mit 30 km/h angebracht werden; sofern dies 
bzw. eine Zone 30 noch nicht vorhanden ist.

-	 Säuberung der Gräben in Sindlbach
Gemeinderat Pöhner bittet darum die Gräben in Sindlbach am 
Scheibengraben zu säubern, da durch Ausschwemmungen 
bereits die Straße in Mitleidenschaft gezogen wird.

-	 Leerung der Sinkkästen entlang der  
Bischberger Straße

Gemeinderat Michael Hierl informiert, dass die Sinkkästen 
entlang der Bischberger Straße voll sind. Seiner Meinung 
nach reicht es nicht aus, die Kästen nur einmal im Herbst zu 
leeren. Außerdem müssten entlang der Bischberger Straße 
dringend die Hecken geschnitten werden, da diese bereits in 
die Straße hineinragen

-	 Poststraße in Sindlbach
Ein weiteres Anliegen von Gemeinderat Hierl betrifft die be-
engte Situation in der Poststraße in Sindlbach. Er bittet darum 
zu prüfen, ob hier evtl. die Möglichkeit besteht, einen Gehweg 
zu errichten, um für die Fußgänger eine höhere Sicherheit zu 
schaffen.

Neues vom Gemeinderat
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b e r c h t o l d - m e t a l l b a u . d e

09181■1586
Überdachung ■ Zaun ■ Geländer ■ Treppe ■ Carport ■ Türe ■ Fenster

■ PLANUNG■ BERATUNG ■ FERTIGUNG■ MONTAGE ■ REPARATUR Goldschmidtstr. 9 | 92318 Neumarkt

Metallbauvisionen verwirklichen■ ■ Metallbau ■ Stahlbau ■ Aluminiumbau

Zeberl Sicherheitstechnik GmbH 
Hallertorstr.20, 92318 Neumarkt  

                          Tel: 09181-22400 Fax: 09181-22120 
E-Mail: info@zeberl.de, www.zeberl.de

Ihre intelligente Eingangstür  
Der Türbeschlag mit Pin Code Eingabe oder / und Karte im Notfall auch 
mit Schlüssel.  
Wenn gewünscht, kann man abfragen, wer zu welcher Zeit und Tag die 
Tür geöffnet hat. 
Beratung und Montage vor Ort. 

Zeberl Sicherheitstechnik GmbH 
Hallertorstr.20, 92318 Neumarkt  

                          Tel: 09181-22400 Fax: 09181-22120 
E-Mail: info@zeberl.de, www.zeberl.de

Ihre intelligente Eingangstür  
Der Türbeschlag mit Pin Code Eingabe oder / und Karte im Notfall auch 
mit Schlüssel.  
Wenn gewünscht, kann man abfragen, wer zu welcher Zeit und Tag die 
Tür geöffnet hat. 
Beratung und Montage vor Ort. 

Qualifizierender Unterricht auch in Ihrer Nähe!

Anzeigenverwaltung 
Hans Lehmeier 

Nordgaustr. 4b · 92361 Berngau 
Tel. 09181/905396 · Fax 09181/905315

offsetlehmeier@t-online.de
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Die Gemeinde informiert

 
Adventsmarkt der Gemeinde abgesagt

Der für 28.11.2021 geplante Adventsmarkt der Gemeinde Berg 
am Sophie-Scholl-Platz entfällt in diesem Jahr aufgrund der 
Coronapandemie.

 Allgemeine Information  
für den Hallenbadbetrieb ab 11.10.21

Die Gegenseitige Rücksichtnahme und die bekannten AHA 
- Regeln (Abstand - Händehygiene – OP Maske oder FFP2 
Maske) sind Grundvoraussetzung für den Besuch des Hal-
lenbades. Zudem gilt ab dem 11.10.2021 ausschließlich die 
3G Regel

Die Wichtigsten Informationen und Verhaltensregeln zu-
sammengefasst:
-	 Maskenpflicht (OP Masken oder FFP2) im Sportzentrum 

bis zum Umkleidebereich
-	 3 G Regel an der Kasse nachweisen (Getestet (24h) / 

Genesen / Geimpft)
à	 Ein Nachweis ist grundsätzlich erforderlich und an der 

Kasse vorzuzeigen 
-	 Der Zutritt in die Schwimmhalle darf ohne Maske erfol-

gen
-	 1,5 Meter Abstand untereinander (ausgenommen sind 

Familienmitglieder)
-	 Badegästen, die nicht zur Einhaltung der Regeln bereit 

sind, kann der Zutritt verweigert werden

Info Eintrittspreise/ Zehnerkarten & Dauerkarten:
-	 Die Eintrittspreise bleiben bestehen und werden nicht 

verändert
-	 Die Gültigkeit der verkauften Dauerkarten wird unabhängig 

vom Datum der Ausstellung für alle bis 31.12.21 verlän-
gert

-	 Es werden vorerst keine weiteren Dauerkarten verkauft
-	 Zehnerkarten, Einzelkarten und Familienkarten bleiben 

weiterhin bestehen und werden auch weiterhin verkauft

Ab 11.10.21 ist keine Voranmeldung mehr notwendig 
Die Slotzeiten entfallen

Öffnungszeiten ab 10.11.2021:
Montag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 18.00 Uhr (Seniorenschwimmen)
Sonntag:	 09.00 bis 12.00 Uhr

 Aquakurse von Susanna Brand beginnen  
ab dem 22.11.2021 im Hallenbad in Berg 

Aquafitness – Kurse: Montag und Dienstag - um 16.00h und 
16.45h 
Aquajogging: - Mittwoch - um 16.00h und 16.45h 
Die Kurse finden 10 x statt Die Krankenkasse bezuschusst 

alle Kurse Ein Hygienekonzept liegt vor Anmeldungen sind 
unter der Telefonnummer 09181/463250 möglich oder  
susanna_brand@yahoo.de 

 Christbaum für Sophie-Scholl-Platz  
in Berg gesucht

Die Gemein-
d e  s u c h t 
noch einen 
Christbaum 
für den So-
phie-Scholl-
Platz in Berg. 
B i t t e  m e l -
den Sie sich 
bei Hr. Birg-
meier,  Tel . : 
09189/4411-
13,  E-Mai l :  
b e r n h a r d . 
birgmeier@
berg-opf.de, 
falls sie einen 
Christbaum 
zur Verfügung 
stellen möch-
ten. Die erfor-
derlichen Fäll- 
und Trans-
portarbeiten 
ü b e r n i m m t 
die Freiwillige 
Feuerwehr Berg oder der gemeindliche Bauhof.

 Freiwillige Feuerwehr Berg –  
Leistungszeichenabnahme am 01.10.2021

Foto: Stepper
Die stetige Weiterbildung der Aktiven der Berger Stützpunkt-
wehr - im Hinblick auf die schweren technischen Einsätze 
und Unfälle auf der Autobahn A 3, der Staatsstraßen 2240 
und den Kreisstraßen - hat für den ersten Kommandanten 
Andreas Brand und dessen Stellvertreter Jürgen Dörrmann 
sowie die beiden Kreisbrandmeister Andreas Feihl und Florian 
Schuster und die Ausbilder oberste Priorität. Wegen der Prü-
fung zur „Technischen Hilfeleistung“ (THL) wurden mehrere 
Übungen abgehalten. Das Schiedsrichter-Trio, bestehend aus 
Kreisbrandmeister Andreas Feihl aus Berg, Kreisbrandmeister 
Stephan Kratzer aus Sengenthal und Herbert Götz aus Mei-
lenhofen war ebenso erfreut wie Bürgermeister Peter Bergler 
und dessen Stellvertreter Norbert Nießlbeck über die saubere 

Die Gemeinde informiert
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Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 8:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr 
Sa.: 8:00 - 13:00 Uhr

Unsere empfehlungen
sind gültig vom 02.-30. November 2021

20 x 0,5 L Flasche + Pfand 3,10 (1L=1,45) 1,0 L Flasche + Pfand 0,15 (1L=2,50) Vol. 9%

12 x 0,75 L Flasche + Pfand 3,30 (1L=0,56)

Inh. Stefanie Petrie
Schloßstraße 17 in 92348 Berg  
Tel.: 09189 9476 

Weisbrodt Pfalz 
Riesling trocken od. halbtrocken 

Förstina Premium 
Mineralwasser versch. Sorten 

Nagler Glühwein 
Winterfeuer

Zeltverleih von 30 bis 300 Personen – Getränke auf Kommission

Tucher 
Christkindlesmarkt Bier

1,0 L Flasche (1L=5,50) Vol. 12% / 11%

550

Gutsabfüllung

250

500

1450

Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de
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Arbeit der ehrenamtlichen Feuerwehrfrauen und der Feuer-
wehrmänner bei der Prüfung „Technische Hilfeleistung“. Das 
THL-Abzeichen in Bronze erhielten Simon Klein, Lea Blomeier, 
Tim Söllner, Tom Hollweck, Kieran Stegner, Lukas Stepper, 
Heike Grasenhiller, Philipp Dischner, Vanessa Fügl, Michael 
Nießlbeck, Patrick Fügl und Constantin Bergler. Gruppenführer 
Marco Sossau wurde mit dem THL-Abzeichen „Gold in Grün“ 
ausgezeichnet. Nach der bestandenen Prüfung gab es für die 
„Floriansjünger“ und die Schiedsrichter sowie die Komman-
danten ein Essen und Getränke seitens der Kommune. 

 Freiwillige Feuerwehr Hausheim -  
Jahreshauptversammlung 

Neben den Berichten der Funktionsträger und den Grußworten 
der Ehrengäste waren die Neuwahlen der Vorstandschaft des 
Feuerwehrvereins Hausheim der Höhepunkt bei der Jahres-
versammlung am 02.10.2021 im Vereinslokal „Zum Ross“, 
die unter dem Motto „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 
stand. Vor der Versammlung hielt Pfarrer Martin Fuchs bei der 
Dorfhalle einen Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder 
der Wehr.
Rupert Marx, der 2018 ins Amt des ersten Vorsitzenden ge-
wählt wurde, freute sich, dass seitens der Berger Kommune 
der dritte Bürgermeister Norbert Nießlbeck sowie Kreisbrand-
meister Andreas Feihl aus Berg dem harmonischen Treff bei-
wohnten, der mit einem gemeinsamen Essen eröffnet wurde. 
In seinem Rechenschaftsbericht erwähnte Marx, dass wegen 
der Corona-Pandemie der Verein den zwei verstorbenen 
Mitgliedern nicht die letzte Ehre am Grab erweisen konnte. 
Erfreulich dagegen war für ihn, dass der Feuerwehrverein 
sechs neue Mitglieder aufnehmen konnte Zwei langjährigen 
Mitgliedern wurde zu Geburtstagen gratuliert und ein Mitglied 
feierte mit seiner Ehefrau die Goldene Hochzeit. Wegen der 
Corona-Pandemie sei das FFW-Vereinsleben – vorgesehen 
waren die Flurprozession, Kirwa-Fußballspiel, Vereinsausflug, 
Fischessen, Christbaum-Versteigerung sowie die Jahresver-
sammlung – zum Erliegen gekommen.
Einiges getan hat sich dagegen bei der aktiven Wehr, deren 
erster Kommandant Matthias Kürzinger ein Dutzend Einsätze 
zu verbuchen hatte. Diese gliederten sich auf in vier Brand-
einsätze und acht technische Hilfeleistungen. Priorität hatte 
bei den Verantwortlichen der Hausheimer Wehr die Aus- und 
Weiterbildung. Sieben angehende Feuerwehrler waren bei 
der Truppmann-Ausbildung. Zwei „Floriansjünger“ machten 
den Feuerwehr-Führerschein und ein Aktiver war beim Ma-
schinisten-Lehrgang vertreten. Hinzu kamen noch die Notfall-
Sanitäter-Ausbildung und die Leistungsprüfungen „Löschen“ 
mit drei Gruppen.
Positive Berichte trugen danach Schriftführer Stefan Marx, 
Kassenverwalter Oswald Marx und Revisor Thomas Thumann 
vor. Nach der Entlastung der Vorstandschaft gingen die Neu-
wahlen die teilweise in schriftlicher Form und per Akklamation 
durchgeführt wurden, über die Bühne. Nach den Grußworten 
von KBM Feihl und Bürgermeister-Stellvertreter Nießlbeck 
hatten die beiden wiedergewählten Vorsitzenden Rupert 
Marx und Vitus Marx eine erfreuliche Aufgabe zu vollziehen. 
Auf Beschluss der Vorstandschaft wurde Gerhard Marx aus 
dem benachbarten Haslach zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Gerhard Marx war viele Jahre aktiver Feuerwehrler, von 1991 
bis 1997 zweiter FFW-Vorsitzender und von 1997 bis 2018 
erster Vorsitzender. Nach dieser besonderen Ehrung, die 
mit viel Applaus der Anwesenden verbunden war, teilte der 
erste Vorsitzende Rupert Marx zwei Termine mit. Sofern es 
die Situation der Corona-Pandemie zulässt, findet am 16. 

Oktober das Fischessen und am 5. Januar die Christbaum-
Versteigerung statt. 
Neuwahlen:
1. Vorsitzender: Rupert Marx
Stellvertreter: Vitus Marx
Schriftführer: Stefan Marx
Kassenverwalter: Oswald Marx
Kassenrevisoren: Josef Fürst und Thomas Thumann
Fahnenträger: Martin Tischner, Bernhard Marx, Lorenz Kür-
zinger und Georg Marx
Gerätewart: Bernhard Marx 

Foto: Stepper

 Freiwillige Feuerwehr Sindlbach -  
Jahreshauptversammlung

Am 25.09.2021 begrüßte der erste Feuerwehrvereins-Vor-
sitzende Paul Hartmann alle Anwesenden zur Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Sindlbach im FCS-
Sportheim. Nach dem Gedenken der im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitglieder berichtete er vom Coronageprägten 
Jahr. Einige geplante Vereinstätigkeiten konnten nicht wie 
gewohnt stattfinden. Trotzdem wurden auch übers Internet 
regelmäßige Vorstandssitzungen abgehalten. Auch der Anbau 
des FFW Hauses wurde weiter mit vielen fleißigen Unterstüt-
zern finalisiert.
In seinem Rechenschaftsbericht ging er nochmals auf die 
durch die FFW Sindlbach durchgeführte Hochwasserhilfe 
ein. Neben den über 100 Paletten, die ins Krisengebiet nach 
Westdeutschland durch die eigenen „Floriansjünger“ geliefert 
wurden, konnte zusätzlich noch eine Geldspende von 2000 
Euro vor Ort übergeben werden. Auch wurde in der Wehr 
eine Erste-Hilfe-Gruppe gegründet, die nach entsprechender 
Sanitäter-Ausbildung von aktuell sechs Mitgliedern bereits 
Übungen mit den FF-Kammeraden durchführt.
In seinem ersten Rechenschaftsbericht nach der Neuwahl im 
September 2020 ging Kommandant Andreas Englmeier auf die 
Aus- und Weiterbildung, sowie auf die Ausrüstung seiner Wehr 
ein, die mit 18 Feuerwehr-Frauen, 67 Feuerwehrmännern und 
21 Jugendlichen gut aufgestellt und bestens ausgebildet ist. Im 
Berichtszeitraum hatte man 22 Einsätze, mit fünf Bränden, 16 
Hilfeleistungen und einen anderen Einsatz. Insgesamt leisteten 
die aktiven „Feuerwehrler“ dabei 348 ehrenamtliche Stunden. 
Der Dank von Englmeier galt neben den Aktiven auch den 
Bediensteten des Berger Bauhofs und der Kläranlage, die bei 
den Unwettern im Juli die Wehr sehr unterstützten.
Anschließend berichtet der Jugendwart, Alexander Gärtner, 
von der durchgeführten Jugendarbeit. In der Wehr engagie-
ren sich aktuell 21 Jugendliche, die Gründung einer weiteren 
Jugendgruppe für dieses Jahr ist bereits in Planung.
Abschließend gab Kassenverwalter Sebastian Gottschalk den 
Finanzstatus der Wehr bekannt. Aufgrund fehlender Vereins-

Die Gemeinde informiert
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aktivitäten durch Corona wurde das Jahr mit einem kleinen 
Defizit abgeschlossen. Nachdem das Revisoren-Duo Johann 
Obemeier und Christian Fügl keine Beanstandungen über den 
Finanzbericht hatten, wurde der gesamten Vorstandschaft 
sowie der beiden Kommandanten einstimmig die Entlastung 
erteilt 
Bei der Ansprache des Bürgermeisters Peter Bergler sagte 
dieser in seinen Grußworten: „Eine Feuerwehr gehört ebenso 
in eine Ortschaft, wie ein Kirchturm“. Das Gemeindeoberhaupt 
hob die hervorragende Zusammenarbeit mit den Wehren der 
Großgemeinde hervor. Dies zeigte sich bei der Hochwasser-
Situation heuer im Sommer in Sindlbach, Langenthal und im 
Bereich von Rohrenstadt. Bergler bemerkte in seiner Rede, für 
die er viel Beifall erhielt, dass die Feuerwehr eine Stärke in der 
Dorfgemeinschaft des zweitgrößten Orts der Kommune sei.
Angetan waren Kreisbrandrat Jürgen Kohl aus Seubersdorf 
und Kreisbrandinspektor Joachim Klein aus Richtheim über 
die hervorragende Nachwuchsarbeit, die seit vielen Jahren in 
der St.-Jakobus-Gemeinde betrieben wird.

Foto: Stepper
Ewald Brandl aus Bischberg wurde mit einem Präsent verab-
schiedet. Brandl, der über 40 Jahre aktiven ehrenamtlichen 
Feuerwehrdienst leistete und viele Jahre als umsichtiger 
Gruppenführer im Einsatz war, schied aus Altersgründen aus 
dem aktiven FFW-Dienst aus. Kreisbrandrat Jürgen Kohl ehrte 
den vor einem Jahr ausgeschiedenen zweiten Kommandanten 
Stephan Hawelka für dessen Engagement mit dem Ehrenkreuz 
in Silber des Kreisfeuerwehrverbandes Neumarkt. 

 Freiwillige Feuerwehr Berg:  
Interesse an einer neuen Jugendgruppe?

Die Feuerwehr Berg sucht ab sofort engagierte Jugendliche 
ab 14 Jahren für eine neue Gruppe unserer Jugendfeuerwehr. 
Wenn ihr Interesse habt und in Berg, Meilenhofen, Oberwall 
oder Unterwall wohnt, meldet euch bitte bis 15.12.2021 
bei Andreas Brand 09189/412657 oder Jürgen Dörrmann 
09189/409990 oder meldet euch einfach online über den 
QR-Code unten an.
Ihr fragt euch, was man bei der Ju-
gendfeuerwehr eigentlich macht? Hier 
ein kleiner Auszug: 
-	 Feuerwehrgrundausbildung
-	 Wettbewerbe auf Kreis- und Be-

zirksebene
-	 Bayerisches und deutsches Ju-

gendleistungsabzeichen
-	 Ausbildung zum Feuerwehrdienst-

leistenden

-	 Verschiedene Übungen und Freizeitaktivitäten wie Ju-
gendzeltlager im Ausland, Menschenkicker-Turnier der 
Jugendfeuerwehren im Landkreis Neumarkt und vieles 
mehr

Wenn ihr volljährig seid und eure Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen habt, könnt ihr in die aktive Mannschaft über-
treten und euren Feuerwehrdienst bei Übungen und echten 
Einsätzen leisten. 
Falls ihr weitere Fragen habt, meldet euch einfach bei uns. 

 
Bekanntmachungshinweise 

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen.......................................................................53
Abmeldungen......................................................................49
Geburten................................................................................7
Sterbefälle..............................................................................6
Einwohner am 30.09.2021...............................................8417
Davon mit Nebenwohnsitz ................................................415
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz...............................8002

 Rathausbesuch nur mit Terminvereinbarung 
/ Maskenpflicht

Für Anfragen, Anliegen und Anträge, die ein persönliches 
Erscheinen erfordern, kann im Rathaus der Gemeinde Berg 
telefonisch ein Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter 
vereinbart werden. 
Durch die Terminvergabe fallen die früher oftmals längeren 
Wartezeiten weg und im Hinblick auf Corona können so 
größere Menschenansammlungen (Mindestabstand 1,5 m) 
vermieden werden.
Anliegen, die kein persönliches Erscheinen erfordern, können 
per Telefon unter 09189/4411-0, per E-Mail unter gemeinde@
berg-opf.de bzw. direkt bei den Sachbearbeitern abgewickelt 
werden.
Leiter der Verwaltung:	 Erster Bürgermeister	 09189/44 11 - 22
Vorz. Bürgermeister:	 Simone Schaller/	
	 Roswitha Kuhn	  09189/44 11 - 21
Geschäftsleitung:	 Annemarie Götz	 09189/44 11 - 19
Vorz. Geschäftsleitung:	 Sabine Weizer 	 09189/44 11 - 18 
Beitragswesen/	
Verbrauchsgeb.:	 Gisela Gottschalk	 09189/44 11 - 20
Technisches Bauamt:	 Bernhard Birgmeier	 09189/44 11 - 13
Bauverwaltung:	 Christoph Fink	 09189/44 11 - 14
Bauamt: 	 Brigitte Himmler	 09189/44 11 - 15 

Die Gemeinde informiert / Bekanntmachungen
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EDV - IT Administrator:	 Patrick Bauer	 09189/44 11 - 12
Kämmerei:	 Thomas Stepper	 09189/44 11 - 16
Kasse:	 Rudolf Mederer	 09189/44 11 - 17
Mahnwesen Steuern:	 Armin Bauer	 09189/44 11 - 24
Standesamt/	
Rentenversicherung:	 Andrea Bogner	 09189/44 11 - 10
Bürgerbüro	
Einwohnermelde-/Pass-/	
Gewerbe-/Sozialamt:	 Martina Distler	 09189/44 11 - 11
	 Elisabeth Straubmeier	 09189/44 11 - 11
	 Christine Weber	 09189/44 11 - 11

Für Besucher gilt im gesamten Rathaus die Maskenpflicht!
Peter Bergler
1. Bürgermeister

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Gemeindechronik Berg� 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges� 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt� 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt� 4,95 €
Aufkleber „I love Berg“� 1,00 €
Freizeitkarte Radeln und Wandern  
im Laber- und Altmühltal� 1,50 €
Wandern und Einkehren –  
Luftbildband Schwarze Laber� 24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst)� 2,00 €
Restmüllsäcke� 5,00 €
Biomüllsäcke� 4,00 €

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
•	 Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße (neben 

E-Ladestation)
•	 Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40 (am Kassenwärter-

häuschen)
•	 Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
•	 Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
•	 Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
•	 Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
•	 Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
•	 Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
•	 Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 
Zahlungstermine

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass am 15. No-
vember 2021 zur Überweisung fällig sind:
4. Rate   	 Gewerbesteuer
4. Rate   	 Grundsteuer A
4. Rate   	 Grundsteuer B
4. Rate	 Wassergebühren-Vorauszahlung 2021

4. Rate	 Kanalgebühren  - Vorauszahlung 2021
Bei nicht fristgerechter Bezahlung sind wir zur Erhebung 
von Mahngebühren und Säumniszuschlägen gesetzlich 
verpflichtet.

 
Fundsachen in der Gemeinde Berg

Folg. Dinge wurden im Fundamt abgegeben: 
(Bürgerbüro, Zi. 2, Tel. 09189/4411-11)
Okt 21	 Optikerbrille, blau
Sep 21	 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und blauem Anhän-

ger
Sep 21	 Autoschlüssel Volvo
Sep 21	 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und braunem Le-

derband
Sep 21	 Fertiglesebrille rot
Aug 21	 Schlüsselbund m. Autoschlüssel, mehrere versch. 

Schlüssel und Anhänger von der Disco Trend
Jul 21	 Autoschlüssel, Marke Seat
Jul 21	 Autoschlüssel, Marke Mercedes
Jun 21	 Bargeld, Sportplatz Hausheim
Mai 21	 Ohrring Kreole gold
Mai 21	 Trekking-Rad, blau
Apr 21	 2 Fahrradschlüssel, Marke ABUS
Mrz 21	 Damenfahrrad, blau
Mrz 21	 Hausschlüssel, Marke EVVA
Feb 21	 Optikerbrille, altrosa
Feb 21	 Goldfarbener Kinderohrring  

(Kreole mit 4 Steinchen)

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
andrea.bogner@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen,  jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 
Termine 2021 
•	 13.11.2021
•	 04.12.2021
Termine 2022 (1. Halbjahr)
•	 22.01.2022
•	 12.02.2022
•	 12.03.2022
•	 02.04.2022
•	 14.05.2022
•	 25.06.2022
Die eigentliche Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 
Monate vor dem Eheschließungstermin möglich. Der genaue 
Termin wird erst bei der Anmeldung endgültig festgelegt. 
Reservierungen im Voraus sind nicht möglich. 
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Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de). 

 Gnadenberg - Zuständige Ansprechpartner 
für das Leichenhaus 

Zuständige Ansprechpartner für das Leichenhaus in Gna-
denberg sind Frau Anita Gruber und Frau Doris Schmidt. 
Das Leichenhaus wird von Frau Gruber oder Frau Schmidt 
während der Aufbahrungszeit eines Verstorbenen vormittags 
aufgesperrt und abends wieder zugesperrt.
Die Angehörigen eines Verstorbenen sollen sich bitte mit Frau 
Anita Gruber (Tel.-Nr.: 09189 7224) oder Frau Doris Schmidt 
(Tel.-Nr.: 09189 7279) telefonisch in Verbindung setzen.

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr 

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

 
Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen 
der Coronakrise fanden bisher keine persönlichen Gratulati-
onsbesuche statt. 
Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde Berg werden nunmehr auf Wunsch die Jubilare 
(80., 85., 90., 95., 100… sowie 50., 60., 65. Ehejubiläum) 
besuchen.
Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch mit, falls Sie einen Gratulationsbesuch - unter 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Abstand, Mundschutz) 
- wünschen (Mo.: Frau Kuhn, Di.-Fr.: Frau Schaller, Tel. 
09189/4411-21).
Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Anrufsammeltaxi Berg von 
und zum Bahnhof in Neumarkt 
i.d.OPf. 
Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt 
abends und am Wochenende, 
wenn keine regulären Verbin-
dungen mit dem Linienbus be-
stehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2017) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –  
Berg (City-Taxi Neumarkt), Tel. 0800 2525259
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i. d. OPf., Tel.: 09181/470-112

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Herr Bauer, 
Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 
(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). 
Der Bus fährt 3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und 
zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 
zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit 
Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin 
und zurück. Die Regionalbuslinien 512 und 518 
ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.
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 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-
mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom:	 Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas:	 Tel. 09 41-28 00 33 55

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Beitrags- und Gebührensätze ab 01.10.2021

•	 Wasserversorgung Gemeinde Berg
a)	 Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %)	 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7 %) 	 6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %)	 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ Mwst. 7 %)	 42,00 €/Jahr

b)	 Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.)	 36,00 €/Jahr

c)	 Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.)	 44,20 €/Jahr

•	 Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:	 bisher:	 ab 01.10.2021
Grundstücksflächenbeitrag	 1,77 € / m²	 1,92 € / m²
Geschoßflächenbeitrag	 12,12 € / m²	 12,49 € / m²
Einleitungsgebühr:	 1,83 € / m³	 1,84 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³  
Nenndurchfluss:	 42,00 €/Jahr	 42,00 €/Jahr

 
Erhöhter Wasserverbrauch auf Grund  

von Defekten an der Hauswasseranlage  
des Grundstückseigentümers

Bei der  Gemeinde Berg gehen jedes Jahr Anträge auf 
Reduzierung von Wasser- und Abwassergebühren infolge 
eines erhöhten Wasserverbrauch auf Grund defekter Was-
serleitungen im Bereich der Hauswasseranlage, z.B. defekte 
Überdruckventile an der Heizung, an Enthärtungsanlagen 
und Wasserfiltern etc. ein. Mitunter kann es dabei um große 
Summen gehen.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass defekte 
Leitungen (Wasserrohrbrüche), Ventile und  ähnliche Mängel, 
die nach der Übergabestelle zu einem erhöhten Wasserver-
brauch führen, im Verantwortungsverbrauch des Grundstück-
seigentümers liegen.
Nach der Rechtsprechung des Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshofes ist auch das durch einen Wasserrohrbruch 
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(nach der Übergabestelle) entwichene und ungenutzt in die 
Kanalisation weglaufende Wasser als „verbrauchtes“ Wasser 
im Sinne der Abgabesatzung einzustufen, weil es regelmäßig 
nicht darauf ankommt, zu welchem Zweck das Wasser ent-
nommen wurde, wozu es tatsächlich Verwendung gefunden 
hat und ob es mit Wissen und Willen aus der öffentlichen 
Anlage entnommen  wurde. Für einen ordnungsgemäßen 
Zustand  der Verbrauchsleitungen hinter der Übergabestelle 
hat ausschließlich der Grundstückseigentümer zu sorgen. Ein 
Gebührenerlass wegen sachlicher Unbilligkeit bei Wasser und 
Abwasser in o.g. Fällen scheidet somit regelmäßig aus. 
In vielen Fällen sind die dadurch entstandenen Mehrkosten 
über sog. Wohngebäudeversicherungen etc. abgedeckt. Die 
Gemeinde Berg empfiehlt deshalb – im eigenen Interesse 
– den Versicherungsschutz überprüfen zu lassen.
Lediglich bei Rohrbrüchen, bei denen das Wasser nachweis-
lich nicht in die Kanalisation gelangt, kann auf Antrag ein 
Abzug bei den Abwassergebühren erfolgen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung 
(Frau Gisela Gottschalk, Zi.Nr. 11, 1. Stock, Tel.: 09189/4411-
20, Mittwoch bis Freitag, E-Mail: gisela.gottschalk@berg-opf.
de)

 Kanalanschlüsse müssen von der Gemeinde 
abgenommen werden

Wir müssen immer wieder 
feststellen, dass auf Bau-
grundstücken der Kanal-
anschluss an die öffentliche 
Entwässerungseinrichtung 
erstellt wurde, ohne dass 
die Gemeinde Berg infor-
miert wurde. Demzufolge 
konnten unsere Mitarbeiter 
der Abwasserentsorgung 
den ordnungsgemäßen Anschluss und die Dichtigkeit nicht 
abnehmen und bestätigen. 
Vor diesem Hintergrund müssen wir unausweichlich eine 
Verfilmung von Leitungen an das gemeindliche Kanalnetz 
mit Bewertung durchführen lassen. Die dadurch anfallenden 
Kosten muss die Gemeinde in Rechnung stellen. Wir weisen 
darauf hin, dass die bauausführenden Firmen grundsätzlich 
nicht berechtigt sind, Anschlüsse an die Entwässerungsanlage 
vorzunehmen, ohne dass wir Kenntnis von diesem Vorgang 
erhalten.
Nach der Eigenüberwachungsverordnung ist der Betreiber der 
Entwässerungseinrichtung verpflichtet, sämtliche Leitungen 
(auch Grundstücksleitungen) stetig zu überprüfen und die 
Dichtigkeit der Leitungen zu gewährleisten. 
Daher ergeht die dringende Bitte, den erstellten Kanalan-
schluss an die Gemeinde Berg (Kläranlage Tel. 09189/7170 
oder 0160/95630721 Andreas Dotzer, Daniel Sittel) zu melden 
und abnehmen zu lassen. So mancher Ärger und auch Kosten 
wären somit vermeidbar und all das erfordert lediglich eine 
kurze Terminvereinbarung mit unseren Mitarbeitern in der 
Abwasserentsorgung.
Der Bürgermeister

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2021

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181/4763-40),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: 
OT Berg
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

November Dezember

08. | 22. 06. | 18.

Tour 18: 
Berg u. OT
Berg, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Unterwall, 
Riebling

November Dezember

03. | 17. 01.|15.|28.

Tour 31: 
Berg OT
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Hausheim, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, 
Langenthal, Meilenhofen (Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

November Dezember

03. | 17. 01.|15.|29.

Tour 35 Mi.
Gewerbepark Berg (Am Autohof 24), Kadenzhofen, Loderbach 
+ Siedlung, Richtheim

November Dezember

12. | 26. 10. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.,  
Tel. 09181 | 470-209, -211, -219.

 Abfuhrplan 2021 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 25
Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, 
Meilenhofen, Oberwall, Riebling, Unterwall

Nov. Dez.

17. 17.

Bezirk 26
Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht

Nov. Dez.

15. 16.
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Bezirk 39
Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, (Großwiesenhof), 
Gewerbepark Berg am Autohof 24, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Richtheim

Nov. Dez.

26. 23.

 Abfuhrplan 2021 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ wer-
den 2021 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach 
durchgeführt. 

Tour 76
Gemeinde Berg
Beckenhof, Berg, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Meilenhofen ohne Industriegebiet, Oberwall, 
Richtheim, Riebling, Unterwall, Gewerbepark Berg (Am Au-
tohof 24)

November Dezember

05. | 19. 03.|17.|30.

Tour 77
Gemeinde Berg
Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Hausheim, Häuselstein, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Mauertsmühle, Meilenhofen Industriegebiet, Mitter-
rohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, 
Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Unter-
ölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

November Dezember

05. | 19. 03.|17.|30.

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

 Biomüllabfuhr 2021 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Riebling, 
Sindlbach  - Abfuhrtag: Montag
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.

Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr 
(Montag-Abfuhrtag):
Allerheiligen 	 Mo, 01.11. verlegt auf Di, 02.11. 
Weihnachtsfeiertage 	 Mo, 20.12. vorverlegt auf Sa, 18.12. 

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-209, -211, -219 oder unter www.landkreis-neu-
markt.de/abfallwirtschaft.

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 

(November bis Februar)
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR FÜR 1 FAHRZEUG GESTAT-
TET! BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg
 

Wertstoffhof Blomenhof

Anschrift: Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Info-Tel.: 09181/470-299, 09181/470-209, 09181/470-211 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Samstag	 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 
Der Wertstoffhof Blomenhof ist regulär geöffnet.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:
•	 Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes müssen 

sowohl untereinander als auch zum Personal des Wert-
stoffhofes einen Mindestabstand von 2 Meter einhalten.

•	 Es herrscht Maskenpflicht (mindestens eine medizinische 
Maske) auf dem gesamten Gelände.

•	 Es wird empfohlen eine FFP-2 Maske zu tragen.
•	 Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Entladen von 

schweren Teilen nicht behilflich sein.
•	 Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ver-

ständnis für die Einschränkungen, und um konstruktive 
Mitwirkung.

•	 Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu War-
tezeiten kommen.

•	 Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen.

•	 Bitte besuchen Sie den Wertstoffhof nur, wenn ein wirklich 
dringender Bedarf besteht.

•	 Bitte befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

 Informationen zum Winterdienst:  
Räum- und Streudienst der Gemeinde

Nach verschiedenen Hinweisen und Anregungen zum Win-
terdienst der Gemeinde weisen wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger auf folgende Regelungen zur Durchführung des Räum- 
und Streudienstes auf Straßen innerhalb geschlossener Orte 
hin:
1.	 In den Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlos-

sener Ortslagen mit Längsneigungen kleiner 3 % erfolgt der 
Räum- und Streudienst in allen Ortsteilen der Gemeinde 
Berg erst bei einer Schneelage von größer 8 cm.

2.	 Für Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlossener 
Ortslagen mit einer Steigung bzw. Gefälle von mehr als 
3% und anderen gefährlichen Fahrbahnstellen besteht 
weiterhin die Räum- und Streupflicht entsprechend der 
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Dienstanweisung.
3.	 Bei Glatteisbildung durch überfrierende Nässe sind auch 

weiterhin alle Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb ge-
schlossener Ortslagen abzustreuen.

4.	 Unser Winterdienst wird gemäß den festgelegten Räum- 
und Streuplan in einer ganz bestimmten Abfolge geleistet. 
Es müssen immer erst die verkehrswichtigen Straßen (Ge-
meindeverbindungsstraßen) geräumt werden und später 
Wohn- und Seitenstraßen.

	 Es ist daher unvermeidbar, dass der Schneepflug an den 
Seitenstraßen zuerst vorbeifährt und erst später – wenn 
die verkehrswichtigen Straßen für den überörtlichen flie-
ßenden Verkehr geräumt sind – zurückkommt, um auch 
die Seitenstraßen von der Schneelast zu befreien.

 Winterdienst der Straßenanlieger –  
Gehbahnen räumen und streuen

Oftmals gibt es Missverständnisse hinsichtlich der Verpflich-
tung der Straßenanlieger beim Winterdienst.
Auszüge aus der Verordnung: Sicherung der Gehbahnen 
im Winter
§ 9 Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 
bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück 
angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden 
öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in 
sicherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. 
Die Sicherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese 
nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind. 
§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an 
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif-   oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, 
Splitt) oder Tausalz, nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen 
oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. 
(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 

Gehbahnen innerhalb von Ortschaften sind Gehwegen, Geh- 
und Radwege und sog. Mehrzweckstreifen. Ist ein Gehweg 
nicht vorhanden, muss vom Eigentümer des an die Straße 
anliegenden Grundstücks eine sog. Gehbahn mit einer Breite 
von ca. 1 Meter am Straßenrand geräumt bzw. gestreut wer-
den. Jeder Eigentümer von Anliegergrundstücken hat diese 
Verpflichtung – ob es ihm gefällt oder nicht. Sofern wegen 
einem nicht geräumten Gehweg/Gehbahn ein Fußgänger 
stürzt und sich verletzt, ist der Anlieger unabdingbar in der 
Haftung – in jeder Gemeinde.
Daher kann man nur dringend und im eigenen Interesse dazu 
raten, den Winterdienst zuverlässig durchzuführen.
Nebenbei erwähnt – weder Gehwege noch Mehrzweckstreifen 
sind Parkflächen!!

 Winterdienst –  
bitte um Vernunft beim Parken!

Unser Winterdienst soll selbstverständlich an schneereichen 
Tagen möglichst rasch in 34 Orten die Straßen räumen und 
streuen. In den letzten Jahren kam es immer wieder vor, 
dass einzelne Straßen gar nicht oder nur mit unnötig hohem 
Zeitaufwand geräumt werden konnten, weil unvernünftig bzw. 
mitunter auch rücksichtlos die Durchfahrt der Räumfahrzeuge 
be- oder gar verhindert wurde. Kurzum – ich bitte um verant-
wortungsbewusstes Parken, damit der Winterdienst seine 
Arbeit möglichst rasch verrichten kann!
Danke für das Verständnis!
Der Bürgermeister

 
Wasserhydranten freihalten

Die Ober- und Unterflurhydranten der gemeindlichen Was-
serversorgung versorgen die Feuerwehr im Brandfall mit 
ausreichenden Mengen Löschwasser. Im Winter ist der Zu-
gang zu den Hydranten mitunter vereist bzw. durch Schnee 
zugeschüttet.
Im eigenen Interesse werden die Anlieger gebeten, den Zu-
gang zu den Hydranten freizuhalten, damit die Feuerwehren 
im Brandfall ohne Zeitverzögerung die Löschschläuche an die 
Hydranten anschließen können.
Es ist völlig unmöglich, dass diese Arbeiten vom Winterdienst 
der Gemeinde erledigt werden, da es sich im Gemeindegebiet 
um mehrere hundert Hydranten handelt.

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

April bis Dezember:
Montag – Donnerstag:	 6.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:	 6.00 Uhr – 17.00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden z.Hd. Frau Schaller, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: 
simone.schaller@berg-opf.de

Bekanntmachungen
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Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 
 Amtseinführung von Frau Ute Pickel  

als Konrektorin

Am 07.10.2021 wurde Ute Pickel, mit einer achtmonatigen 
Verspätung wegen der Corona-Pandemie, in der Aula der 
Schwarzachtal-Schule Berg durch die neue Schulamts-Di-
rektorin Claudia Bauer als Konrektorin offiziell in ihr verant-
wortungsvolles Amt eingeführt. Musikalisch umrahmt wurde 
die einstündige Feierstunde, der sich ein Kuchenbuffet im 
Lehrerzimmer anschloss, von ihren Kindern Felix Pickel am 
Klavier und Leonie Pickel mit der Violine. Thomas Frauen-
knecht, Schulleiter der Grund- und Mittelschule Berg freute 
sich auch über die Anwesenheit von Bürgermeister Peter 
Bergler, der trotz einiger anderer Termine gerne dem Festakt, 
ebenso wie das Lehrer-Kollegium der Schwarzachtal-Schule, 
beiwohnte.
Schulamtsdirektorin Claudia Bauer ging zunächst auf die 
Vita der Pädagogin ein, die in Nürnberg geboren wurde, 
dort die Grundschule besuchte und ihr Abitur mit Bravour 
am Martin-Behaim-Gymnasium in der „Noris“ ablegte. Das 
erste Staatsexamen schloss Ute Pickel mit der Gesamtnote 
1,44 und der Platzziffer acht mit Auszeichnung ab. Es folgten 
verschiedene Einsätze an Schulen im Fränkischen. 2004 war 
für sie ein besonderes Jahr. Es erfolgte die Ernennung zur 
Beamtin auf Lebenszeit und die Versetzung im August in den 
Regierungsbezirk Oberpfalz. Nach einem dreijährigen „Pä-
dagogen-Gastspiel“ an der Martini-Schule in Freystadt stand 
2008 die Versetzung an die Grund- und Mittelschule Berg an. 
Im August 2020 wurde sie dann zur Stellvertreterin und zum 
1. Februar 2021 nach ihrer Bewerbung durch die Regierung 
der Oberpfalz zur Konrektorin ernannt.
Bauer, die neue Schulamtsdirektorin des Schulamtes Neu-
markt hob in ihrer Laudatio die vielen und guten Eigenschaften 
der neuen und flexiblen Konrektorin Ute Pickel hervor, die sie 
sich in ihrer bisherigen pädagogischen Tätigkeit über die Jahre 
hinweg angeeignet und erworben hat. Dazu gehörten stets 
viel Optimismus, Überzeugungskraft, Souveränität, hohes 
Verantwortungsgefühl, Vielseitigkeit und großer persönlicher 
Einsatz sowie die musikalische Ausgestaltung von Festen 
und Feiern.
Bürgermeister Peter Bergler gratulierte der neuen Konrektorin, 
die vierfache Mutter ist und übergab ein Präsent. „Sie sind ein 
gutes Beispiel, wie man Familie, Beruf und Karriere miteinan-
der vereinbaren kann.“. Bergler ging auf die Tätigkeiten von 
Pickel ein, die neben ihrer Lehrertätigkeit auch schulische 
EDV-System-Beauftragte und Musikerin ist. Bergler wünschte 
der neuen Konrektorin sowie dem gesamten Lehrerkollegium 
ein „normaler Schuljahr“ 2021/2022.
Rektor Frauenknecht ging auf die gute Zusammenarbeit mit 
seiner neuen Konrektorin ein. „Nur drei Tage hast Du mit 
deinem starken Team mit der Aufstellung des Stundenplans 
benötigt.“ Frauenknecht hob in seinen Grußworten auch die 
„Pluspunkte“ hervor, die die neue Konrektorin Ute Pickel 
auszeichnen. Dazu gehöre das Team-Arbeiten, die Digita-
lisierung der Schwarzachtal-Schule – des Öfteren auch an 
Wochenenden im eigenen Haus in Berg, die Bewältigung von 
aktuellen Stresssituationen, die konstruktive Kritik-Fähigkeit 
zu schulischen Begebenheiten, die nicht so gut laufen und 
das enorme Arbeitspensum im täglichen Umgang mit Schü-
lerinnen und Schülern sowie der Lehrerschaft. 

Foto: Stepper

 Warmes Mittagessen an der Chunradus-
Grundschule in Sindlbach

Die Aktion „Warmes Mittagessen“ für die Schüler, die in der 
Schwarzachtal-Schule Berg seit vielen Jahren an Schultagen 
stattfindet, wurde nun auch in der benachbarten Chunradus-
Grundschule in Sindlbach im Beisein von Bürgermeister Peter 
Bergler und Schulleiter und Rektor Thomas Frauenknecht 
gestartet. Am 04.10.2021 war es soweit: Die Mädchen und 
Buben der Kombi-Klasse eins/zwei, die die Nachmittags-Be-
treuung in Anspruch nehmen, waren die ersten, die sich vom 
leckeren Essen der Firma Schöll aus Pyrbaum überzeugen 
konnten. Zum Start gab es Geschnetzeltes mit Kartoffelbrei, 
Obst, Salate und Tee. Eine knappe Stunde später wurden 
die Schülerinnen und Schüler der Kombiklasse drei/vier von 
Claudia Lehmeier aus Sindlbach mit dem warmen Essen 
versorgt. Insgesamt nahmen die Eltern von 25 Grundschülern 
das Angebot des Mittagsessen in der Schule für ihre Kinder in 
Anspruch, worüber sich das Gemeindeoberhaupt freute. Das 
tägliche Essen kostet 3,60 Euro, wovon die Kommune nach 
einem Gemeinderatsbeschluss vor vielen Jahren 1,50 Euro 
übernimmt. Den Rest müssen die Eltern der Schüler dazu 
steuern. Wie der Bürgermeister beim Essenstart in Sindlbach 
sagte, habe die Kommune für die hochwertige Kücheneinrich-
tung und den danebenliegenden Speiseraum mit Möblierung 
nahezu 50000 Euro investiert. „Ein gut angelegtes Geld“ be-
merkten Schulleiter Thomas Frauenknecht und Bürgermeister 
Peter Bergler.

Foto: Stepper
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Ferienbetreuung im Schuljahr 2021/2022 

Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken: 
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/

Für das Schuljahr 2021/22 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Herbstferien 2021:	 02. bis 05. November 2021 (4 Ferien-

tage) - Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2021

Buß- und Bettag 2021: 	17. November 2021 Anmeldeschluss: 
08. November 2021

Faschingsferien 2022: 	28. bis 04. März 2022 (5 Ferientage) - 
Anmeldeschluss: 14. Februar 2022

Osterferien 2022: 	 11. April bis 22. April 2022 (8 Feri-
entage) - außer 15.04. und 18.04. 
(Feiertage) - Anmeldeschluss: 29. 
März 2022

Pfingstferien 2022: 	 07. Juni bis 15. Juni 2022 (7 Betreu-
ungstage) - Anmeldeschluss: 24. Mai 
2022

Sommerferien 2022: 	 01. August bis 12. August 2022 (10 
Ferientage) und 29. August bis 08. 
September 2022 (9 Ferientage) - 
Anmeldeschluss: 13. Juli 2022

Herbstferien 2022: 	 02. bis 04. November 2022 (3 Ferien-
tage) - Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2022

Buß- und Bettag 2022: 	16. November 2022 Anmeldeschluss: 
09. November 2022

Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Mittagsbetreuung Berg, Tel. 09189/441617.

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2022 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.

 
Kindertagesstätte St. Vitus

Gelungener Start der zwei neuen Krippengruppen 
in der Schulstraße
Pünktlich zum Start des neuen Jahres der Kindertagesstätte 
St. Vitus konnten die 1-2 jährigen Kinder in den neuen Über-
gangsgruppen in der Schulstraße ihre Räume beziehen. 
Vielen Dank an Frau Bockmeier und ihre Kolleginnen für die 
geleistete Arbeit während der Sommerferien und die liebevolle 
Gestaltung. 
Die vielen Kleinkinder haben sich bereits gut eingelebt und 
fühlen sich sichtlich wohl. 
Herzlich begrüßen dürfen wir Frau Abb, Frau Gärtner, Frau 
Pfeiffer und Frau Kerschensteiner als neue Mitarbeiterinnen. 
In unserer katholischen Kindertagesstätte St. Vitus werden seit 
September 153 Kinder in 5 Kindergartengruppen und 3 Krip-
pengruppen von  24 pädagogischen Fachkräften betreut. 

Religiöses Fest in der Kindertagesstätte
Unterschiedlich wurde in den Gruppen das Erntedankfest 

gefeiert. Vom religiösen Hintergrund bis zum Verarbeiten von 
frisch geerntetem Obst und Gemüse gab es für die Kinder ein 
großes Angebot. Abschluss war der Besuch der mit Erntega-
ben geschmückten Pfarrkirche. 

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

Rückblick Erntedank
Die Delfin- und Schildkrö-
tenkinder haben mit ihren 
geernteten Lebensmitteln 
aus dem Garten den Ernte-
danktisch fleißig gefüllt. Da-
raus wurden verschiedene 
Leckereien kreiert, wie zum 
Beispiel eine herbstliche 
Kürbissuppe. Das pädago-
gische Personal vermittelt 
den Kindern schon von An-
fang an wichtige Werte, wie 
Dankbarkeit, das Teilen und die Nächstenliebe. Diese wurden 
zu Erntedank nochmal ausführlich erklärt und thematisiert. 

Vorschulstart
Insgesamt konnten 10 Vorschulkinder in ein aufregendes, 
nächstes Kindergartenjahr starten! Durch den Übergangstun-
nel durften sich die bisherigen Mittelkinder, in Vorschulkinder 
verwandeln und haben das mit Bravour gemeistert. Im Okto-
ber wurden verschiedene Themen behandelt, wie „Namen“, 
„Farben“ und „Jahreszeiten/Monate“.  

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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Jahresthema „Farben“
Die Kinder im AWO Kinderhaus Schatzinsel haben sich für das 
Jahresthema „Farben“ entschieden. Nach „Lila“ im Septem-
ber folgte im Oktober „Orange“ und es wurden verschiedene 
Angebote zu diesem Farbton gestaltet. 

Ausblick St. Martin 
Am 11.11.2021 findet ein Laternenumzug mit gemütlichem 
Beisammensein statt. In diesem Jahr werden Holzlaterne 
gebastelt, die wiederholt benutzt werden können! Außerdem 
werden den Familien Bastelnachmittage angeboten, an wel-
chen die Laternen gemeinsam mit den Kindern und Eltern 
gestaltet werden können. In diesem Sinne wünschen wir allen 
Familien und Kindergärten ein bezauberndes Martinsfest. 

 
Kindergarten St. Jakobus Sindlbach

Das neue Kindergartenjahr hat mit vielen neuen Kindern und 
auch Eltern begonnen. Somit wurde ein neuer Elternbeirat für 
das Jahr 2021/2022 gewählt.

Von links nach rechts:
Renate Geier – Sindlbach, 1. Schriftführerin
Natalie Hausner – Sindlbach, Beisitzerin
Karina Reif - Sindlbach, 2. Vorsitzende
Lisa Traub - Sindlbach, 1. Vorsitzende
Magdalena Gottschalk-Wittmann – Langenthal, 2. Schriftfüh-
rerin
Nadine Hartmann – Bischberg, Beisitzerin
Der Elternbeirat freut sich auf gute Zusammenarbeit mit Eltern 
und Kiga-Personal im neuen Kindergartenjahr.

 
Kreisjugendring-Fahrt nach Schloss Thurn

Der Kreisjugendring hat eine Fahrt nach Schloss Thurn an-
geboten. Begleitetet wurden die Kids von Ines Bornowski, 

Susanne Dotzer und Barbara zur Loye. Das Busunternehmen 
Federl brachte die 34 Kinder und Jugendlichen sicher an Ort 
und Stelle. Bei bestem Wetter und guter Laune verbrachten 
alle Beteiligten einen actionreichen und lustigen Ferientag. 
Von 3D-Achterbahn, freiem Fall, Pferdereiten, Rittershow bis 
hin zu einer kalten Dusche beim Tretbootfahren oder in der 
Wildwasserbahn war für jeden etwas dabei. Sowohl Betreuer 
als auch die Kinder und Jugendlichen hatten viel Spaß. Auch 
in den nächsten Sommerferien ist eine Fahrt des Betreuer-
teams geplant.

 Kinder-Ferien-Kult(ur)programm:  
Fackelwanderung 

In den Herbstferien bietet die Gemeinde Berg Familien mit 
Kindern ein kleines aufregendes Erlebnis an, zu dem die 
Kulturbeauftragte Christine Riel-Sommer einlädt: Eine ca. 
einstündige Fackelwanderung am Gstanzlweg, inklusive 
Überraschung. Wir treffen uns am Samstag, den 6.11.2021 
um 18 Uhr im Sophie-Scholl-Park an der Gstanzlwegstation. 
Von dort aus gehen wir mit Fackeln los. Der Weg ist kin-
derwagentauglich. Eingeladen sind Kinder zusammen mit 
mindestens einem Elternteil bzw. einer Aufsichtsperson aus 
sicherheitstechnischen Gründen. Zur Disposition der Fackeln 
wird um eine Anmeldung bis zum 4.11.2021 per Whatsapp 
unter 0170-2841097 gebeten. 

 
Jugendecke 6

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten. 
Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt.
Ihr habt jederzeit die Möglichkeit, Anregungen bzw. Wünsche 
und Vorschläge mitzuteilen:
-	 Was interessiert euch?
-	 Was bewegt euch?
-	 Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
-	 Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?

Ansprechpartner für Eure Anliegen:
•	 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck (Jugendbeauftragter), 

Tel.: 09189/625, E-Mail: norbert.niesslbeck@ online.de 
•	 Gemeinderat Manuel Pöhner (Jugendbeauftragter), Tel.: 

0160/3622035, E-Mail: mpoehner89@gmx.de 
•	 Gemeinderat Johannes Hierl (Referent für Jugendfragen), 

Tel.: 09189/414646, E-Mail: johannes.hierl@t-online.de 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Veranstaltungen im Herbst und Winter 2021/2022: 
„All Inclusive” – ein ökumenisches, inklusives Jugendgebet, 
am 16.11. um 19.00 Uhr im Kloster Plankstetten. „All inclusi-
ve“ wird von der Evang. Jugend in Zusammenarbeit mit dem 
BDKJ, der kath. Jugendstelle Neumarkt und Regens Wagner 
veranstaltet.
Kinder-Wochenendfreizeit für 7 bis12-Jährige vom 19. bis 
21. November in Grafenbuch: Action, Spiel, Spaß, Kreativi-

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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tät, Nachtwanderung und spannende Geschichten erwarten 
Euch im alten Forsthaus Grafenbuch! Anmeldeschluss: 5. 
November 2021. 
Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch am Samstag, 27. 
November 2021 von 14:00 – 20:00 Uhr für „Klein und Groß“: 
Die Evang. Jugend der Dekanate Altdorf, Hersbruck und 
Neumarkt sowie die Evangelische Landjugend (ELJ) laden 
dazu herzlich ein.
Mitarbeiter_innen-Winterfreizeit vom 10. bis 12. Dezember 
in Grafenbuch für alle Mitarbeitenden der Evang. Jugend. Wer 
ein Wochenende zum Relaxen, Spaß haben, in Gemeinschaft 
leben und Überraschungen erleben möchte, ist hier genau 
richtig. Anmeldeschluss dafür ist der 28. November 2021. 
Preis auf Anfrage.
Grundkurs 2022 für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen: Die 
beiden Wochenenden (21.-23.01.2022 in Grafenbuch u. 04.-
06.02.2022 am Knappenberg) sind für den Grundkurs nötig. 
Für alle ab 15 Jahre, die ehrenamtlich in die Jugendarbeit 
einsteigen möchten bzw. schon dabei sind, gibt es hier die 
Chance, die wichtigsten Grundlagen dafür kennen und ein-
setzen zu lernen. 
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich von 
Einschränkungen durch „Corona“ statt! Neben unserer 
Homepage könnt Ihr uns auf Instagram mit folgendem Link 
finden: https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt?igshid
=5one0euv1l30
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de. 

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Premiere in der Schwarzachtalschule Berg

(Foto: Stepper)
Am Freitag 15. Oktober las der in Pyrbaum aufgewachsene 
Kinder- und Drehbuchautor Dirk Ahner in der Berger Schwarz-
achtalschule aus seinem neuen, noch unveröffentlichtem Buch 
„Hui-Buh und das Hexenschloss“ vor. Die Schülerinnen und 
Schüler der 4., 5. und 6. Klassen waren die ersten überhaupt, 
die Ausschnitte aus dem Buch zu hören bekamen. Der Film 
mit Bully Herbig, Christoph Maria Herbst, Rick Kavanian und 
anderen bekannten Schauspielern kommt Anfang 2022 in die 

Kinos, das Buch dazu erscheint ebenfalls etwa um diese Zeit. 
Gebannt hörten die Kinder zu und hatten nach der Lesung viele 
Fragen zu Dirk Ahners Laufbahn sowie zu den verschiedenen 
Filmen, den Dreharbeiten und der Produktion.
Das Projekt wird gefördert im Rahmen von „Neustart Kul-
tur“ der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und 
Medien durch den Deutschen Literaturfonds e.V.
Die Bücher von Dirk Ahner können in der Gemeindebücherei 
ausgeliehen werden.

„Adventstürchen“ -  
Geschichten aus dem Büchereifenster
An allen vier Adventssonntagen öffnet sich um 10.30 Uhr ein 
Fenster, aus dem eine Adventsgeschichte vorgelesen wird.
Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung!

Hinweis:
Die Bücherei darf nur nach der 3G-Regel (geimpft, genesen, 
getestet) betreten werden. Es können trotzdem alle Bücher ab-
gegeben werden (Abgabekiste befindet sich im Vorraum).
Ihr Büchereiteam

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Die Nachbarschaftshilfe Berg ist derzeit wie folgt erreichbar: 
Handy Nr.  0151-74521423    oder 
nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Bürosprechstunde nach terminlicher Absprache. 

Computer für Senioren: laufender Kurs, Neueinsteiger sind 
jederzeit willkommen. 
Bei Interesse bitte unter obiger Rufnummer melden. 

Englisch für Senioren muss bis auf weiteres w/ Mangel 
Lehrkraft ausfallen. 

„Düngen mit der Kraft der Natur“
Kompost ist mehr als Dünger
Jetzt im Herbst fallen verstärkt organische Materialien im 
Garten an, vor allem durch abfallendes Laub der Bäume. Das 
Laub ist ein wunderbarer Bodenverbesserer, der, an der rich-
tigen Stelle eingesetzt, großen Nutzen hat. In Staudenbeeten 
nutzt das Laub als wertvoller Dünger und kann beruhigt liegen 
bleiben. Im Nu ist das Laub auf den Beeten zersetzt und führt 
wichtige Nährstoffe in den Boden und somit an die Pflanzen 
zurück. Ebenso können während der Wintermonate frost-
empfindliche Pflanzen mit dem Laub geschützt werden. Von 
der Rasenfläche sollte das Laub unbedingt entfernet werden. 
Das Laub hätte Licht- und Luftmangel zur Folge, was wiede-
rum Fäulnis und gelbe Flecken begünstigt. In stillen Ecken 
des Gartens angehäuft, dient das Laub als Winterquartier für 

Schulen, Kindergärten und Jugend  / Verschiedenes
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Tel 09189 4090175
Mobil 0157 56435592

michael.bayer94@gmx.de

Eschenweg 6
92348 Sindlbach

Schotter . Splitt
Sand . Humus

FUHRUNTERNEHMEN
Michael Bayer
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wichtige Kleintiere in unserem Garten.
Und der Rest? Ab auf das Herzstück des Gartens – den Kom-
posthaufen.
Wer naturgemäß gärtnert, wird bestrebt sein die gesamten 
organischen Abfälle aus dem Garten und der Küche wieder 
zu verwerten. In der Natur selbst gibt es keine Abfallprobleme. 
Alles was anfällt, wird wieder in den Kreislauf des Lebens zu-
rückgeführt. Gemüseabfälle, Reste von Blumen, Rasenschnitt 
oder eben Laub sind zu wertvoll, um all dieses Material aus 
dem Garten zu verbannen. Zunächst wird das anfallende 
Material über eine gewisse Zeit auf dem Komposthaufen ge-
sammelt. Je vielfältiger das Material ist, umso besser funktio-
niert der Rottevorgang. Kompost kommt von „komponieren“. 
Das Material wird bunt durcheinandergemischt: Nasses mit 
Trockenem, Stickstoffreiches mit Stickstoffarmen usw. Schicht 
für Schicht wächst der Komposthaufen. Hand in Hand arbeitet 
eine Heerschar von Organismen, um die Abfälle zu zerkleinern 
und in die natürlichen Bausteine zurück zu verwandeln. Übrig 
bleibt fruchtbarer Humus, der wieder Grundlage für neues 
Pflanzenwachstum ist. Auch im Garten kann man diese wun-
derbaren Vorgänge nutzen. Die Natur arbeitet dann für uns. 
Wichtig für die Rotte sind die Faktoren Luft, Feuchtigkeit 
und Wärme. Zur Rotteförderung kann etwas Urgesteinsmehl 
beigegeben werden. Am Ende kommt wunderschöne nach 
Walderde duftende Erde heraus, die nicht nur Nährstoffe, son-
dern auch eine ganze Reihe anderer Wertstoffe wie natürliche 
Antibiotika und Mikroorganismen enthält und die man zur 
Versorgung der Pflanzen im Garten verwenden kann.

Üppiges Pflanzenwachstum mit Hilfe von Kompost 
Foto: Franz Kraus

 BRK Teststationen - Änderungen  
der Öffnungszeiten und Örtlichkeiten 

Ab sofort kann man sich an folgenden Standorten testen 
lassen:
Rathaus Dietfurt
Donnerstag, 	 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag, 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 

Rathaus Parsberg
Dienstag, 	 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag, 	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 

BRK Kreisverband Neumarkt
Mittwoch, 	 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 	 17.00 bis 19.00 Uhr
 
Wer von der kostenpflichtigen Testpflicht befreit ist, muss ein 
aktuelles Ausweisdokument und die Befreiungsbescheinigung 

mitbringen. Für alle weiteren Personen fallen für den POC-
Schnelltest Kosten in Höhe von 25,00 € an. Eine EC-Karten-
zahlung ist an allen Standorten noch NICHT möglich.

Kreisverband Neumarkt + Klägerweg 9 + 92318 Neumarkt    
Tel. +49 (0) 9181 483-29
Fax +49 (0) 9181 483-38
E-Mail Maier.Sylvia@kvneumarkt.brk.de 
Web   www.brk-neumarkt.de

 Caritas-Sozialstation Neumarkt -  
ab Mitte November ein neues Angebot

Offener Treff für junge demenzkranke Menschen
Einen offenen Treff „In Kontakt bleiben“ für junge an Demenz 
erkrankte Menschen wird die Caritas-Sozialstation Neumarkt 
Mitte November eröffnen. „In den letzten Jahren ist unseren 
Mitarbeitenden in der Tagespflege aufgefallen, dass die 
Anzahl solcher Personen unter 65 Jahren zugenommen hat 
und die bestehenden Beschäftigungsangebote für sie nicht 
geeignet sind“, begründet der Geschäftsführer der Sozialsta-
tion, Josef Bogner, das Vorhaben. Jüngere Betroffene hätten 
meist einen größeren Bewegungsbedarf, interessierten sich 
für andere Themen „und stehen an einer anderen Stelle im 
Leben als Menschen, die zwanzig bis dreißig Jahre älter sind“, 
so Bogner. 
Der geplante offene Treff findet in einem neuen Haus in der 
Friedenstraße 23 statt. Er soll jungen demenzkranken Personen 
im Alter zwischen 45 und 65 Jahren sowie deren Angehörigen 
eine Anlaufstelle bieten, um Erfahrungen auszutauschen und 
gemeinsame Aktivitäten zu unternehmen: zum Beispiel Aus-
flüge, die Wahrnehmung kultureller und sportlicher Angebote, 
Kochen und Backen, kreative und handwerkliche Aktionen 
oder nichtmedikamentöse Therapien.
Der offene Treff wird von der Gerontopsychiatrischen Fachkraft 
Gisela Stagat organisiert, koordiniert und begleitet. Sie führt 
auch die Vorgespräche mit den Erkrankten und deren Ange-
hörigen. Betroffene und Interessierte können sich vertraulich 
und auch anonym an die Caritas-Sozialstation Neumarkt 
in der Friedenstraße 23 in Neumarkt wenden: Telefon 0151 
70731543 oder 09181 47650, E-Mail: sozialstation@caritas-
neumarkt.de.  

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)

Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 

Verschiedenes
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THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon 09181 / 26 57 34

QUALITÄT DESIGN SERVICE

www.kuechenkoelbl.de

Bestattungsvorsorge – 
sprechen Sie mit uns, 
bevor die letzten Würfel 
gefallen sind.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de
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372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 
0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@
caritas-neumarkt.de

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 
Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de
Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400
Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

 
Vereinsnachrichten

 
Bauernmarkt Berg

Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr am 
Sophie-Scholl-Platz; Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, 
findet der Markt jeweils am Mittwochnachmittag zwischen 
14.00 und 17.30 Uhr statt.

 Hinweis für Vereine –  
Veranstaltungstermine mitteilen

Bitte teilen Sie uns Veranstaltungstermine, die im Mitteilungs-
blatt „Berg aktuell“ erscheinen sollen, schriftlich mit. Die im 

Verschiedenes / Vereinsnachrichten
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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N * Individuelle Traumhäuser  * Durchdachte Wohnungen  * Schlüsselfertig

Kerstin Schmid

ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS

10 VORTEILE AUF EINEN BLICK

W
ir si

nd Produzent von

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf
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KOMMUNALE ALLIANZ  
ZUKUNFTSREGION 
SCHWARZACHTALPLUS 

  

 

„Tour de Schwarzachtalplus“ – Bürgermeister auf gemeinsamer Radtour durch das Allianzgebiet 
 

Die ILE-Bürgermeister unternahmen am 6. August gemeinsam mit Vertretern des Amtes für Ländliche 
Entwicklung und den ILEK-Umsetzungsbegleitern der CIMA Beratung + Management GmbH eine 
Radtour durch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus.  
Ausgestattet mit E-Mountainbikes starteten die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Altdorf zur „Tour 
de Schwarzachtalplus“, die durch alle Gemeindegebiete der Allianz führte. Unterstützt und begleitet 
wurde die ILE von dem erfahrenen Tourguide Ralf Komischke von der Firma Panchooo, welcher die Tour 
plante und die Fahrräder zur Verfügung stellte. 
Ziel der Beteiligten war es einerseits, als Team zusammenzuwachsen und sich untereinander besser 
kennenzulernen. Anderseits nutzten die Bürgermeister die Gelegenheit voneinander zu lernen und 
erfolgreich umgesetzte Vorzeigeprojekte zur Stärkung des ländlichen Raums in ihren Kommunen 
vorzustellen, denn die Zukunftsregion hat viel zu bieten: Ein erster Zwischenstopp wurde am neuen 
Spielplatz in der Stadtmitte von Altdorf eingelegt. Das Spielplatzangebot gehört u.a. zu den 
Schwerpunktthemen, die in der ILE aktuell bearbeitet werden. Die Route führte weiter nach Berg, vorbei 
an den Projekten „Kunst am Kanal“ und dem „Kanal-Bad“. Über den Dillberg ging es dann, begleitet von 
einem kurzen Regenschauer, auf den „Weg der Poesie“ – der Wandernde an verschiedenen Stationen 
mit Kunstwerken und lyrischen Spruchtafeln zum Verweilen einlädt. Die Tour führte weiter über den 
Goldhut-Trail, eine über Jahre hinweg angelegte und offizielle Mountainbike-Strecke – bis zum 
Goldkegelplatz in Burgthann. In Postbauer-Heng informierte der aktuelle Allianzvorsitzende die 
Anwesenden über das örtliche Naturbad. Bei einer kleinen Stärkung erhielten die Teilnehmenden im 
Schlossgraben in Pyrbaum einen Einblick in die Historie des Schlosses und den neu gestalteten 
Schlossgarten. Besonders die Grünanlage mit Bücherschrank, „Summstein“ und „Weg der Sinne“, aber 
auch der Hochzeitspavillon sorgten allseits für Begeisterung. Nach einer Einkehr in der „Burgschänke“ in 
Burgthann ging es weiter zum X-Trail nach Schwarzenbruck. Die Mountainbike-Strecke gilt als 
regionales Vorzeigeprojekt für die Umsetzung von Bike-Parks und bereichert das Freizeitangebot im 
Mittelzentrum Feucht-Schwarzenbruck-Wendelstein. An immer mehr Standorten in der Region 
entstehen solche offiziellen, aber auch inoffiziellen Bikeparks und Trails. Im Rahmen der Tour konnten 
sich die Beteiligten selbst ein Bild davon machen, welche Handlungsbedarfe, aber auch Chancen mit 
dem boomenden Trendsport Mountainbiking für die Kommunen einhergehen. Eine Bestandsaufnahme 
der bestehenden Bike-Parcours, Mountainbike-Parks und Trails im Allianzgebiet wurde bereits in das 
Handlungsprogramm der ILE für die nächsten Monate aufgenommen.  
Im Gebiet des Marktes Feucht führte die Radtour durch das renaturierte Gauchsbachtal bis hin zu dem 
im Bau befindlichen neuen Dorfladen im Ortsteil Moosbach. Nach der anschließenden Begehung des 
Mehrgenerationenspielplatzes in Winkelhaid, der mit EU-Mitteln gefördert wurde, endete die 10-
stündige Rundtour nach 55 km im Zielort Altdorf. Mit vielen Eindrücken und Anregungen für ihre 
Kommunen im Gepäck und dem Vorsatz, das Format im kommenden Jahr zu wiederholen, 
verabschiedete sich die Gruppe. Ein Ziel wird im kommenden Jahr auch das Naturbad Weißenbrunn in 
der Gemeinde Leinburg sein. Aus zeitlichen Gründen konnte der geplante Zwischenstopp im Rahmen 
der diesjährigen Tour nicht mehr angefahren werden. 
 

Lenkungsgruppe tagte in Coworking Space
Am 30. September trafen sich die Bürgermeister der Zukunftsregion Schwarzachtalplus zur turnusmäßigen Lenkungsgruppen-
sitzung. Passend zum Schwerpunktthema des Treffens – „Coworking“ – fand die Veranstaltung in den Räumen von Coworking 
Nürnberg statt. Hier konnten sich die Beteiligten einen Einblick in die typische Atmosphäre eines klassischen Coworking Spaces 
verschaffen.

Im Frühjahr hat die ILE beschlossen, sich mit der Schaffung von Coworking-Angeboten im Allianzgebiet zu befassen. Im engeren 
Sinne steht Coworking für das Nebeneinanderarbeiten in einem Gemeinschaftsbüro, in denen Freiberufler, Selbstständige, 
Gründer:innen und Kreative einen Arbeitsplatz temporär (täglich, wöchentlich, monatlich) anmieten können. Ziel war es, im 
Rahmen der Sitzung einen ersten Einstieg in das Thema zu bieten.

Zu Beginn informierte die ILEK-Umsetzungsbegleitung über die zunehmende Bedeutung von Coworking-Angeboten im länd-
lichen Raum und zeigte neben Beispielen und Umsetzungsmöglichkeiten auch Chancen und Potenziale für die Zukunftsregion 
Schwarzachtalplus auf.

Auch die regionale Wirtschaft experimentiert zunehmend mit innovativen Arbeitsformen und Konzepten. So mieten große 
Unternehmen neben ihren Büros in den Zentren zunehmend auch Arbeitsplätze in ländlichen Coworking Spaces an, um ih-
ren Mitarbeiter:innen eine wohnortnahe Alternative zum Homeoffice und langem Pendeln zu bieten. Rainer Schubert von der 
DATEV eG referierte zu aktuellen Überlegungen zur Entwicklung der Arbeitswelt in der Privatwirtschaft. Er zeigte die Bedarfe 
und Nachfrage nach Coworking-Konzepten aus Sicht großer, regionaler Firmen auf. Weiterhin gab das Team von Coworking 
Nürnberg einen Einblick in die Praxis und berichtete aus Sicht eines Coworking-Betreibers, was bei der Planung, dem Aufbau 
und dem Betrieb eines Coworking Spaces beachtet werden sollte.

Überzeugt vom Mehrwert, den Coworking-Räume für die Belebung der Ortsmitten und die Verbesserung der örtlichen Rahmen-
bedingungen und Infrastruktur (u.a. für Gründende, Start-Ups, Kreative) bringen kann, findet die Idee Coworking-Angebote in 
der Region zu schaffen großen Zuspruch bei den anwesenden ILE-Bürgermeistern. Einige Kommunen kündigten bereits an, 
das Thema intensiv weiterzuverfolgen.

Des Weiteren einigten sich die Kommunen im Rahmen der Sitzung darauf, die Allianz im kommenden Jahr sowohl auf der Messe 
„Touristik, Garten und Freizeit“ in Nürnberg als auch auf der „Grünen Woche“ in Berlin zu repräsentieren.

Außerdem wurde beschlossen, dass sich die Kommunale Allianz 2022 am Regionalbudget beteiligen will. Mit dem Regionalbudget 
können Kleinprojekte von Vereinen, Initiativen und lokalen Akteuren bis zu 90% gefördert werden, wenn diese der Umsetzung 
des ILEK dienen. Ein öffentlicher Projektaufruf erfolgt Anfang 2022.

Veranstaltungskalender 2021 angegebenen Termine werden 
aufgrund der Änderungen durch die Coronapandemie nicht 
veröffentlicht.
Frau Simone Schaller, E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de 

 
Investitionen der Kirchen und Vereine im 
Jahr 2022– vorgesehene Maßnahmen bei 

der Gemeinde anmelden

Die Gemeinde Berg fördert
a)	 Investitionsmaßnahmen und Sanierungsmaßnahmen ge-

mäß den Richtlinien der Gemeinde Berg zur Förderung 
des Sports

b)	 Investitionsmaßnahmen an kirchlichen Kindergärten
c)	 Außensanierungsmaßnahmen an Kirchengebäuden
Sofern Kirchen oder Sportvereine im Haushaltsjahr 2022 
Investitionsmaßnahmen mit einer beabsichtigten Förderung 
durch die Gemeinde planen, sollten diese Maßnahmen mit 
entsprechender Kostenschätzung der Gemeinde Berg bis zum 
31.12.2021 schriftlich mitgeteilt werden bzw. ein Antrag auf 
Bezuschussung bei der Baumaßnahme eingereicht werden.

Nur sofern wir Kenntnis von beabsichtigten Maßnahmen ha-
ben, können wir im Gemeindehaushalt 2022 die erforderlichen 
Gelder einplanen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der übliche 
Bau- und Sportplatzunterhalt nicht förderfähig ist.

 
VdK Ortsverband Berg - Vereinsnachrichten

	
Wir laden alle VdK Mitglieder mit Partner/in herzlich zur Weih-
nachtsfeier am 04.12.2021 im Gasthof Lindenhof ein. 
Beginn: 15:00 Uhr. Die Veranstaltung findet unter Auflage der 
3G-Regel (Zutritt nur für Getestete, Geimpfte und Genesene) 
statt. 
Wir freuen uns auf eine schöne Weihnachtsfeier!

 
Obst- und Gartenbauverein Berg

Tannenzweige für Adventsbrunnen gesucht
Der OGV sucht für den Adventsbrunnen bzw. für den Advents-
kranz für die Kirche wieder grüne Zweige von z.B. Tanne, 
Fichte, Föhre, Thuja usw. Bitte bei Gertraud Nießlbeck, Tel. 
1535 oder Familie Guttenberger, Tel. 7988 melden.

Vereinsnachrichten / Schwarzachtalplus
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NACHRUF

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Gabriele Eimer
geb. Kieninger

die am 5. Oktober 2021 im Alter von 67 Jahren verstorben ist.

Wir werden der Verstorbenen stets  
ein ehrendes Andenken bewahren.

1. Motorsportclub Berg e.V.
Josef Schottner, 1. Vorsitzender

 
Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Brennholz, trocken und ofenfertig, 25 oder 50 cm, Preis pro 
Schüttraummeter: Buche/Hartholz: 75,- €, gemischt: 66,- €, 
Kiefer/Fichte: 58,- €, Tel: 0175 343 91 95
--------------------------------------------------------------------------------
Suche 3 Zimmerwohnung in Berg, Tel. 0160 3062818
--------------------------------------------------------------------------------

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Familie in Altdorf sucht für EFH  
eine zuverlässige 

Haushaltshilfe
7- 8 Std./Woche auf Minijob – Basis.

Wir bieten eine gute Bezahlung  
und flexible Arbeitszeiten.

Tel.: 09187 - 9069083

 
SC Oberölsbach - Ringen

Die gute Nachwuchsarbeit der Ringerabteilung des Sportclubs 
Oberölsbach hat sich wieder bezahlt gemacht. Jamie-Leon 
Dirnhofer wurde vom Bayerischen Ringerverband für seine 

guten sportlichen Leistungen auf der Ringermatte für die Deut-
sche Meisterschaft im griechisch-römischen Stil der B-Jugend 
nominiert. Durch eine Erkältung noch angeschlagen, machte 
sich das SCO-Ringer-Nachwuchs-Talent mit seinem Vater auf 
die lange Reise in Richtung Ostsee, in die Kleinstadt Torgelow 
(Mecklenburg-Vorpommern), wo die DM 2021 über die Bühne 

Werben in den Mitteilungsblättern Berngau, Berg,  
Pilsach und Sengenthal bringt Erfolg!

Anzeigenverwaltung Hans Lehmeier 
Nordgaustr. 4b · 92361 Berngau · Tel. 09181/905396 · Fax 09181/905315

offsetlehmeier@t-online.de

Vereinsnachrichten / Anzeigen
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ging. Der Ringer kehrte als vierter Deutscher Meister zurück.

Foto: Stepper

 Auszeichnungen für Mitglieder  
des OGV Berg

72 Personen aus 24 Obst- und Gartenbau-Vereinen im Land-
kreis Neumarkt wurden bei der Jahresabschlussfeier des 
Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege Neumarkt in 
der Erich-Kästner-Turnhalle in Postbauer-Heng ausgezeichnet. 
Darunter waren auch fünf Frauen und ein Mann vom OGV 
Berg. Landrat Willibald Gailler, Kreis- und Bezirksvorsitzender 
sowie Werner Thumann, Geschäftsführer, überreichten an die 
ersten Preisträger Resi Regnat und Eduard Klein, Urkunden, 
Stauden und je ein Glas Juradistl-Honig. Über zweite Preise 
freuten sich im Beisein des Berger zweiten OGV-Vorsitzenden 
Josef Lehmeier die Blumen- und Gartenfreunde Isabella Kuhn, 
Maria Koller, Ute Pickel und Maria Stepper.

Foto: Stepper

 
Heimatpflege

 
 Heimatpflege – Industriedenkmal   

Ludwig-Donau-Main-Kanal

In einer losen Reihe berichtet das Mitteilungsblatt über histo-
rische Orte und Denkmäler in unserer Gemeinde. Die Beson-
derheiten sind Kulturdenkmäler, die zum Verweilen, Innehalten 
und damit Erholen einladen. Auch der Gstanzlweg, welcher 

im Sommer diesen Jahres auf Initiative von Kulturbeauftragter 
Christine Riel-Sommer und dem Entwickler der Innehaltenregi-
on, Johann Beck, in der Gemeinde Berg realisiert wird (www.
innehalten-region.de), wird an einigen dieser herausragenden 
Perlen unserer Gemeinde vorbeiführen und Halt machen.
 
Heute geht es um den Ludwig-Donau-Main-Kanal. Er ist 
eines der interessantesten Industriedenkmäler Deutschlands 
und wurde unter König Ludwig I. im 19. Jahrhundert geschaf-
fen. Er steht unter Denkmalschutz und ist eine einzigartige 
Kulturlandschaft, die uns Anwohner zur Naherholung einlädt 
und für Flora und Fauna ein Refugium ist.
Der Ludwig-Donau-Main-Kanal (auch Ludwigskanal oder 
regional „Alter Kanal“ genannt) war eine 172,4 km lange 
Wasserstraße zwischen der Donau bei Kelheim und dem 
Main bei Bamberg. Im weiteren Sinne war der zwischen 1836 
und 1846 erbaute Kanal Teil einer schiffbaren Verbindung 
zwischen der Nordsee bei Rotterdam und dem Schwarzen 
Meer bei Constanța. Durch die Überquerung der Europäischen 
Hauptwasserscheide nahm das ehrgeizige Bauvorhaben 
eine besondere Stellung ein. 100 Schleusen, teilweise in 
den Flüssen Altmühl und Regnitz, bewältigten insgesamt 
einen Höhenunterschied von 264 Metern (80 m Aufstieg von 
der Donau und 184 m Abstieg zum Main). Nachfolger des 
1950 aufgelassenen Kanals ist der 1960 bis 1992 errichtete 
Main-Donau-Kanal. Zwischen Beilngries und Nürnberg ist der 
Ludwig-Donau-Main-Kanal im historischen Umfang und mit 
einigen Funktionen weitgehend erhalten. Er wurde 2018 von 
der Bundesingenieurkammer als Historisches Wahrzeichen 
der Ingenieurbaukunst ausgezeichnet. 
Der Ludwig-Donau-Main-Kanal, der bis auf zwei Abschnitte 
nicht mehr schiffbar ist, begann offiziell bei Kilometer 0 an der 
Abzweigung aus der Donau in Kelheim. Vor Neumarkt in der 
Gemeinde Sengenthal erreicht der Ludwig-Donau-Main-Kanal 
nach Schleuse 32 und einem bewältigten Höhenunterschied 
von 80 Metern seine Scheitelhaltung. Auf 417 m ü. NN (Was-
serspiegelhöhe) überquert dieser 24 Kilometer lange Teil des 
Kanals noch heute die Europäische Hauptwasserscheide. Bei 
Berg bei Neumarkt in der Oberpfalz verläuft dieser Abschnitt 
nach Westen. Die folgende Schleuse 33 befindet sich erst bei 
km 85,8 bei Burgthann im Landkreis Nürnberger Land. 
(Informationen gekürzt entnommen aus  Wikipedia von Riel-
Sommer) 

Foto: Röthbrücke Berg -  
Christian Amthor: calmar-creativ.com
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Teilen Sie Ihre Leidenschaft für Steuerthemen 
mit uns und kommen Sie jetzt ins Götz-Team!

Götz Steuerberatungsges. mbH
Kanzlei Neumarkt

Weinberger Straße 18

92318 Neumarkt i.d.OPf.

So erreichen Sie uns
Telefon 09181 4861-0

Telefax 09181 4861-30

www.goetz-steuerberater.com

Geschäftsführer
Dipl.-Kfm. (Univ.) Rainer Götz 

Steuerberater und Fachberater 

für Internationales Steuerrecht de
nk

an
st

os
s.

de

Sehen Sie Ihre Chance?
Dann werden Sie jetzt Teil eines 

leistungsstarken, interdisziplinären 
Teams und senden Sie uns Ihre 

Bewerbungsunterlagen.

Wir freuen uns auf Sie.

Wir sind eine überregional tätige Steuerberatungskanzlei mit den Schwerpunkten Steuer- und 
Unternehmensberatung und zählen zu einer der Top Kanzleien in Deutschland. In den beiden
Niederlassungen Neumarkt und Neuhaus am Rennweg (in Thüringen) beraten und betreuen 
wir
und Größenordnungen in allen steuerlichen und wirtschaftlichen Angelegenheiten. Mit 
25 engagierten Mitarbeitern sind wir fachlich sehr breit aufgestellt und bieten unseren Man-
daten Kompetenz und Erfahrung in vielen Bereichen.

Was sind Ihre Aufgaben?

Was zeichnet Sie aus?

Was bieten wir Ihnen?

Für unsere Steuerkanzlei Neumarkt suchen wir ab sofort ...

Steuerfachangestellten
Auszubildende/r Steuerfachangestellte/r 

Steuerberater
Bilanzbuchhalter
Buchhalter

Anzeige:


